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1 AIIq ne und methodische Er I äuterungen

1 .1 Recht,sqrundl age der Statistik

Rechtsgrundlage für die viertetjährliche Kas-
senstatistik über die öffentliche Finanzwirt-
schaft ist das Gesetz über die Finanzstatistik
in tler Fassung vom I1. Juni 1980 (BGBI. I
S. 673). Nach den Vorschriften des Gesetzes
r.rerden erf äßt:

- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Elinnahmen auf der Grundlage der Gruppierung
nach Ausgabe- und Einnahmearten (s 3 Abs. 1

Nr. 2, § 4 Nr. 2)

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
der Schulden (§ 6 Nr. 3).

1 .2 Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der vierteljährtichen
Kassenst.atistik gehören gegenwärtig :

- der Bund und seine tiondervermögen Lastenaus-
gleichsfonds (LAF) und ERp-Sondervermögen,

- die Länder (einschI. der Stadtstaäten Harn-
burg, Bremen und tserlin (Vf,est) ),

- die Gemein<ien und Gemeindeverbände (cv.).

Als Gemeindeverbände sind finanzstatistisch
erfaßt 3

die Landschaftsverbände Rheinland und west-
falen-Lippe, der Kommunalverband Ruhrgebiet,
der Bezirksverband PF.aLz,
die Landeswohlfahrtsverbände Hessen, Baden,
Württemberg-Hohenzollern, die Bezirke in
Bayern und die Regionalverbände in Baden-Würt-
temberg,
die Landkreise,
die Amter in Schleswig-Holstein, die Samtge-
meinden in Niedersachsen und die Verbandsge-
meinden in Rheinland-Pfalz.

1 .3 Erhebung

Berichtsstellen für die vierteljährliche Kas-
senstatistik sind das Bundesfinaizministerium,
die Länderfinanzministerien und -senatoren,
die Gemeinden und die Gemeindeverbände. Sonder-
rechnungen der Länder und Geneinden/Gv. werden
- abweichend von den Verfahren in der Jahres-
rechnungsstatistik nicht einbezogen.

L4 Konzeption der Veröffentli chung

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Tabel-
Ien nach'gesamthrirtschaftlichen Zusammenhän-
gen geordnet. Durch Aufteilung der Ausgaben
und Einnahmen nach "laufender Rechnung',, ,'Ka-
pitalrechnung, und,,besonderen Finanzierungs-
vorgängen" werden dabei

- die dem laufenden Verbraueh dienenden Fi-
nanzvorfäIIe,

- die im gesamtwirt§chafttichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
per iodenübergrei f enden Finanz ierung strans-
aktionen

herausgestellt (s. 1.7) und unter tserücksich-
tigung finanzstatistischer Zu- und Absetzungen
(haushaltstechnische Värrechnungen u.ä. ) bis
zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

Die im Rahmen der finahzstatistischen Aufbe-
reitung vorgenommenen Anderungen sind im ein-
zelnen:

Absetzungen

- .Die fi.nanzstatistische Darstellung enthäIt
nicht die zu Doppetzählungen innerhalb des
Einzelhaushalts führenden Ausgaben und Ein-
nahmen. Hierbei handelt es sich in staat-
lichen Bereich um die haushattstechnischen
Verrechnungen (durchlaufende Gelder, Er-
stattungen u.a.); im kommunalen Bereich sind
es die Inneren Verrechnungen, die zufüh-
rungen zwischen Versraltungs- und Vermögens-
haushatt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahmegegenbuchungen;

- bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushaltes Bremen mit den Haushal-

. ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven
wird der Zahlungsverkehr zwischen diesen Ge-
bietskörperschaf ten eI iminiert ;

- die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden an Bund
und Land wird finanzstatistisch nicht unter
den Ausgaben nachgewiesen, sondern von den
Einnahmen aus der Gesrerbesteuer nach Ertrag
und Kapital abgesetzt;
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- die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das wohngeld, die Ausgaben für den Kat,astro-
phenschutz und a1le anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden finanzstatistisch wie durch-
laufende Gelder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und
Ländern als unmittelbare.Ausgaben nachge-
wiesen werdeni

Zusetzungen

Im Bundeshaushalt und in den Haushalten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto (Aufnahmen und Til-
gungen) nachgewiesen;

- die Ergänzungszuweisungen des Bundes an fi-
nanzschwache Länder sowie <iie hierfür ver-
wendeten Umsatzsteuereinnahmen werden in
Ausgabe und Einnähme brutto ausgewiesen
(1. Vj 19852 462,9 Mill. DM, 1. Vj 1984:
466,0 l,tiII. DM)

für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem
Bundesentschädigungsgesetz auf den Brutto-
nachhreis der Einnahmen und Ausgaben umge-
ste11t.

Die statistischen Ergebnisse werden regelihäßig
sowohl für das Berichtsvierteljahr als auch
jeweils für die kumulierten Vierteljahre
(HaIbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) getrennt in
zwei gleich aufgebauten Tabellengruppen dar-
gestellt. Tabellen 1 bis 7 enthalten die Aus-
gaben und Einnahmen des jeweiligen Berichts-
vierteljahres sowie den Schuldenstand zum
Quartalsanfang und -ende. Tabellen 8 bis 13

zeigen die Ausgaben und Einnahmen der kumu-
I ierten Vi erteljahre ( entfallen im 1 . Vj ) .

In der TabeIle 1 (8) werden die wichtigsten
Daten aller erfaßten öffentlichen Iiaushalte

(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es

folgen je eine Übersicht über die kassenmä-
ßigen Bauausgaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (Tabelle 2 bzw. 9) und

ihrer Steuereinnahmen nach einzelnen Steuer-
arten (TabeIIe 3 bzw. 10), ebenfalls mit Ver-
gleichsdaten aus dem Vorjahr. Detaillierte,
nach Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern ge-
gliederte Daten des Gesamthaushalts enthätt
Tabelle 4 (11), während in den Tabellen 5 und
6 (12 und 13) nur die Ergebnisse der einzel-
nen kommunalen Körperschaftsgruppen darge-
stellt werden. Tabelle 1 zeigB oen Stand der
öffentlichen Schulden nach einzelnen Arten,
Körperschaftsgruppen und Ländern.

Die Ausgaben und Einnahmen, die Zahlungen der
öffentlichen Haushalte untereinander oder mit
anderen Bereichen darstellen und die keine
unmittelbare f inanzielle Gegenleistung sind
(zahlungsströme), werden nach einzelnen Be-
reichen (Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger)
gegliedert. Die Abgrenzung der einzelnen Be-
reiche richtet sich nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik. Unter dem "öffentlichen
Bereich" werden hierbei neben den Gebiets-
körperschaften auch die Sozialversicherungs-
träger (einsch1. Bundesanstalt für Arbeit und
Träger der öffentlichen Zusatzversorgung)
sowie die Zweckverbände und sonstigen juri-
stischen Personen zwischengemeindlicher Zusam-
menarbeit subsumiert. Die Zahlungen an (von)
Unternehmen, private(n) Haushalte(n), Organi-
sationen ohne Erwerbsz$reck, natürliche(n)
Personen und an die (von der) übrige(n) Welt
sind im finanzstatistischen Veröffentlichungs-
programm grundsätzlich aIs Zahtungen "an (von)
andere(n) Bereiche(n)" klassifiziert. Die
laufenden Zuschüsse an Organisationen ohne Er-
werbszweck (Gruppe 585) und die Erstattungen
an sonstige Bereiche (Obergruppe 67) werden
im Sinne des Staatsverbrauchs der volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen als "laufender
Sachaufwand" nachgewiesen.
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1 .6. Finanzstatistische tsereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen öf-
fentlichen Haushalten ergeben sich bei der Zu-
sanrmenfassung der Ergebnisse mehrerer Körper-
schaften oder Körperschaftsgruppen zu einer
Darstellungsebene UoppelzähIungen. Die finanz-
statistische Bereinigung erfolgt nicht bei der
einzelnen Ausgabe- oder Einnahmeart, sondern
global bei den Ausgabe- und Einnahmesummen,
in dem die Zahlungen zwischen den darin ent-
haltenen einzelnen Körperschaften oder Körper-
schaftsgruppen - in Höhe der Zahlungseingänge -
in einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme

davon bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozial-
versicherungsträgern, der Bundesanstalt für
Arbeit uhd den Trägern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung) die - entspre-
chend der staatlichen Haushaltssystem.atik -
aIs zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt im'weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der Bereinigung nicht berücksichtigt
werden.

Finanzstatistische Bereinigung um

Zahlunggn von gleicher Ebene

Bereinigt um Zahlungen von
Da rstel lungs-

ebene

Kapi tal rechnung

Summe aIler Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensänderung herbeiführen oder der Finan-
zierung von Invest.it'ionen .anderer Träger clie-
nen (Baumaßnahmen, Ervrerb und Veräußerung von
Vermögen, Zuweisungen und Zuschüsse für Inve-
stitionen, sonstige Vermögensübertragungen,
Darlehensgewährungen und -rückflüsse) und
keine "besonderen Finanzierungsvorgänge', dar-
stellen, bereinigt um Zahlungen von gleicher
Ebene.

Ausq aben,/E i nnahmen ohne besondete Finan-
z i erungsvorgänge

Summe der Ausgaben und Einnahmen der Iaufen-
den Rechnung und der Kapitalrechnung.

Finanz ieEungssaldo

Saldo der Ausgaben und Einnahmen ohne "beson-
dere Finanzierungsvorgänge" zuzüglich bzw.
abzügIich des Satdos der haushaltstechnischen
Verrechnungen (s. Punkt 1.4).

Besondere Finanzierungsvorgänge

Einnahmen: Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
(einschI. Darlehen von der Sozialversiche-
rung), Innere Darlehen, l,!ünzeinnahmen, Ent-
nahmen aus Rücklagen, Abwicktung von über-
schüssen aus Vorjahren.

Ausgaben: Schuldentilgung am Kreditmarkt
(einschl. Ausgleichsforderungen, Tilgung an
die Sozialversicherung), Rückzahlung innerer
Darlehen, Zuführungen an RückIagen, Abwick-
lung von Fehlbeträgen aus Vorjahren.

Abschluß

Es handelt sich um den finanzstatistischen
Ist-Abschl-uß. Er errechnet sich aus dem Fi-
nanzierungssaldo zuzügIich bzw. abzüg1ich der
'rbesonderen Finanzierungsvorgänge" .

Fundierte Schulden

AIs fundierte Schulden gelten aIle Kredite,
die haushattsmäßig vereinnahmt werden. Dazu
zählen nicht die Kredite, die zur Überbrük-

Bund Geme in-
den,/Gv.

xInsgesamt .. . ..
Staat(Bund,LAF
u.ERP, Länder)

Gemeinden,/Gv. . .
Länder einschl.

Gemeinden/Gv. .
Länder
Land einschl.

Geme indenr/Gv . .

xxx
xxx

x

x

xx
x

x x

1 ) Staat ohne Zahlungen von anderen Ländern.

1)

1.7 Finanzstatistische Begriffe
Laufende Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die im Rah-
men des Verwaltungsvollzugs sowie des Betriebs
von Einrichtungen und Anstalten - meistens re-
gelmäßig - anfallen und nicht vermögenswirksam
sind (Personalausgaben, Iaufender Sachaufwand,
zinsau$aben. und -einnahmen, Zuweisungen und
zuschüsse für laufende Zwecke, Gebühreneinnah-
men, Steuern), bereinigt um Zahlungen von
gleicher Ebene.
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kung vorübergehender Kassenanspannungen auf-
genommen werden (sogenannte schwebencle Schul-
den). Die Schulden aus Kreditmarktmitteln
enthalten - abweichend von Fachserie 14 Reihe
5 - auch die auf fremde Währung Iautenden
§chulden der Gemeinden, da diese im Rahmen
der vierteljährlichen Erhebungen nicht geson-
dert erfaßt werden.

1.8 Steuereinnahmen

In der vierteljährlichen Kassenstatistik der
öffentlichen Haushalte wird das kassenmäßige
Ist-Ergebnis der steuereinnahmen der Gebiets-
körperschaften im jeweiligen Berichtsviertel-
jahr nach der Verteilung der Gemeinschafts-
steuern und der Gewerbesteuerumlage erfaßt.
Zur inhaltlichen Abgrenzung des statistischen
Nachweises der Steuereinnahmen ist im einzel-
nen zu beachten, aän im vorliegenden Bericht
(Reihe 2 : vierteljährliche Kassenergebnisse
der öf fentlichen Haushalte)

- die EG-Anteile an den Zöllen,und der Umsatz-
steuer nicht enthalten sind;

- die komrnunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, BerIin (west)
finanzstatistisch den Steuern der Länder
zugerechnet werdeni

- die Anteile der Umsatzsteuer, die der Bund
aIs Ergänzungszuweisungen an finanzschwache
Länder gibt, den Steuereinnahmen des Bundes
und nicht der Länder zugerechnet werden

, (Bruttonachweis);

- die Steuereinnahmen der öffentlichen Haus-
halte um die Investitionszulagen nach § 4 b

Investitionszulagengesetz gekürzt worden
sind ( 1 . Vj 1 985: 715,3 },ti1I. DM, 1. Vj
19842 876,0 t,ti1I. DM) .

1.9 Sonstige Hinweise

Europäische Gemeinschaften (EG)

Seit dem Haushaltsjahr 1971 stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnahmen

sowie die ZollanteiIe den EG als eigene Ein-
nahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Beschlus-
ses des Rates der EG vom 21. April 1970 wird
seit dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein TeiI
der Umsatzsteuer des Bundes an die EG als ei-
gene Einnahme abgetreten. Diese Einnahmen so-
wie Ausgaben der EG für Marktordnungsnaßnahmen
bleiben in der vierteljährlichen Kassenstati-
stik unberücksichtigt. Sie r,rerden mit den
Jahresergebnissen jeweils nachrichtlich ge-
meldet.

Verbindlichkeiten aus der Investitionshilfe-
abgabe

Seit dem 1. Januar 1983 entstanden für den
Bund Verbindlichkeiten aus der Investitions-
hilfeabgabe. Das" Aufkommen ist entsprechend
der Veranschlagung im Bundeshaushaltsplan
in die Gesamtsumme der Kreditaufnahme ein-
bezogen worden (1. Vj 1984: 354,8 MilI. DM).

Nachdem das Bundesverfassungsgericht die Ab-
gabe für rechtsunr,rirksam erklärt hatte, ent-
schied sich die Bundesregierung für eine vo11-
ständige Rückzahlung. Diese Rückzahlung ist
als Schuldentilgung nachgewiesen (1. Vj 1985:
421, I Mitl. DM).

In den Daten der Schuldenstatistik (Tabel-
Ie 7), die eine tiefere Gliederung vorsieht
als die finanzstatistische Darstellung, werden
die Verbindlichkeiten aus der Investitions-
hilfeabgabe als gesonderte Schuldart nachge-
wiesen.

Vergleichbarkeit der Daten im 1. Viertel-
jahr 1 985

Di.e Vergleichsdaten des Vorjahres weichen' lve-
gen inhaltlicher Anpassungen von den früher
veröffentlichten Ergebnissen ab. In der nach-
folgenden Übersicht sind die entsprechenden
Vergleichsdaten zusammengestel lt.
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Angleichung der Ergebnisse füt das 1. vierteljahr 1984 an oen aktuellen tserichtsstand
MiII. DM -

Au sgabe-r/E i nnahmeart

Ausgaben der laufenden Rechnung ..
Personalausgaben.
Laufender Sachaufwand
Zi nsausg aben
I,aufende Zuwgisungen und Zu-
schüsse, Schuldendiensthilfen

an öffentlichen Bereich .....
an andere Bereiche

Ausgaben der Kapitalrechnung ...
Sach invest i tionen
dar. Baumaßnahmen

Ve rmögensübert rag ung en
an öffentlichen Bereich ..

- 170,0
- 255r7
- 137,9
- 28,2

- 13r3
- 10r0
- 216

- 193,3
- 265,7
- 140,5
- 28,2

+ 251,1
- 36,8
+ 297,9

+ 251,g

+ 251 ,8
- 36rB
+ 36r8

Hanburg

0r7

or7

- 0r 5

- 59r7
- 35,0
+ 59r2
- 159 ,7
+ 2'lg rg

- 5912
- 35r5
+ 5gr2

0r5
0r 5

0r5

an andere Bereiche

Ausgaben ohne besondere
Fi nanz ierungsvorgänge

Be sondere Finanz ierungsvorgänge
Schuldentilgung ..

Einnahmen der Iaufenden Rechnung .
Einnahmen aus wirtschaftlicher
Tär igkeir .

Laufende Zuweisungen und Zu-
schüsse, Schuldendiensthil fen

Sonstige Laufende Einnahmen ...

Einnahmen ohne besondere Finan-
zierungsvorgärlge . - 231 ,3

Die Abweichungen rühren in erster Linie daher,
daß Hochschulkliniken mit kaufmännischer Buch-
führung in Nordrhein-Westfalen ab 1985 größ-
tenteils nicht mehr im Landeshaushalt nach-
gewiesen werden.

Im übrigen sind 1985 keine staatlichen Kran-
kenhäuser durch Umstellung ihres Rechnungs-.
wesens auf die kaufmännische doppelte Buch-
führung aus der Berichterstattung der viertel-
jährlichen Kassenstatistik ausgeschieden.

- I 93,8

- .60,0
- 50,0

- 231 ,3

- 36,9

- lrg
- 192,6

- 17OrO

- 60r0
- 60,0

- 23O,O

- 36rB

- 0r7
- 192,5

- lr3

- 0r1

- 1r1
- 0r1

+ 59r2
- 159.7
+ 159,7

- 230,0 1r3

Das Ausgabevolumen der nicht in der viertel-
jährlichen Kassenstatistik, sonderri ledig-
Iich in der Jahresrechnungsstatistik erfaß-
ten öffentlichen Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
wesen dürfte,im Jahr 1984 schätzungsweise
29 Mrd. DM betragen haben. Vierteljährliche
Angaben stehen für diesen Bereich nicht zur
Verfügung.

- 13,8

Zusammen Nordrhein-
West falen Bayern
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2 Öffentliche Finanzen im ersten Vierteliahr 1 985

Die Vierteljahresergebnisse der Finanzstati-
stik, die auf den kassennräßigen Ausgaben und
Einnahmen der öffentlichen itaushalte basie-
ren, geben erste Hinweise auf die tatsäch-
lichen Haushaltsabläufe im neuen Berichtsjahr.
Die Tendenzen des ersten Quartals dürfen je-
doch nicht aIs verläßIiche Aussage über die
Entwicklung des Gesamtjahres interpretiert
werden, da saisonale Faktoren, z.B. besondere
Zahlungsrhythmen, die Finanzsituation der
einzelnen Quartale prägen können. Zum Be-
richtskreis der Vierteljahresstatistik gehö-
ren' die öffentlichen Haushalte "Bund",,'Län-
dernr "Genreinden" einschließIich "Gemeinde-
verbände (Gv. ) "r "Lastenausgleichsfonds" und
rrERP-Sondervermögen". Die öffentlichen Kran-
kenhäuser und Ftochschulkliniken mit kaufmän-
nischem Rechnungswesen werden oagegen nur in
die Darstellung des Jahresergebnisses einbe-
zogen.

Im ersten Vierteljahr 1985 gaben die öffent-
lichen Haushalte mit 142,8 hrd. DM 4,7 t mehr
aus als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum.
Während die Ausgaben von Ländern und Genein-
den/Gv. relativ geringfügig um 2rl t bzw.
3,1 8 stiegen, erhöhte sich das.Ausgabenvolu-
men des Bundes deutlich um 617 B auf
72,7 l4rd. DM. Diese erhebliche Zunahme ist
hauptsächlich auf vorg.ezogene Zuschüsse an die
Rentenversicherungsträger zurückzuf ühren. Ab-
gesehen von dieser Sonderleistung setzten die
öffentlichen Haushalte in den ersten l4onaten
oieses Jahres im Prinzip die verhaltene, auf
Abbau der Defizite gerichtete Ausgabenent-
wicklung der beiden Vorjahre fort. Die Ein-
nahnren der öffentlichen Haushalte erhöhten
sich in den ersten drei Monaten 1985 leicht
um 1 ,4 8 auf 1 'l 4 r7 l4rd. DIvl, und zwar bei aI-
len Ebenen in etwa gleichem ltaße (+ 1,2 t bei
Buno und Län<iern; + 1,4 E bei den Gemein-
denr/Gv.). oie zuwachsraten fielen im ersten
Ouartal deshalb so gering aus, weil Sonder-
einflüsse - vorgezogene Einmalzahtungen bei
der Lohnsteuer, Verkauf von VEBA-Aktien bei
den sonstigen Einnahmen des Bundes - das Ver-
gleichsergebnis des Vorjahres stark überhöht
hatten.

Das Finanzierungsdefizit cier öffentlichen
Ilaushalte stieg aIs Ergebnis der erwähnten
Sonoereinflüsse und unter Einbeziehung des
Saldos der haushaltstechnischen Verrechnungen
gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeit-

raum um 416 Mrd. Dtt auf 2812 t4rd. Dt"l an. Für
die Deckung dieser Lücke wurden neben gerin-
gen Beträgen aus inneren Darlehen und I'rünz-
einnahmen netto 8r8 t{rd. DM aus Kredi.tmarkt-
mitteln verwendet. Nach Abwicklung von gerin-
gen Fehlbeträgen aus Vorjahren und Zuführun-
gen an Rücklagen in Höhe von 1,5 Mrd. Dlit ver-
blieben Mehrausgaben von 20 Mrd. DM, die
durch Kassenbestände und Kassenkredite finan-
ziert wurden.

Die Personalausgaben der öffentlichen Haus-
halte sind im ersten Vierteljahr wieder kräf-
tiger gestiegen (+ 4,5 Zi vor Jahresfrist be-
trug oie Steigerung + 1,2 * ). Hierfür aus-
schlaggebend war die Anhebung der L,ähne und
Gehälter um 3,2 t zum Jahresbeginn. Der lau-
fende Sachaufwand lag mit '19,2 l4rd. DM nur
um 1,2 t über dem Vorjahresniveau, wobei die
Entwicklung auf den einzelnen Ebenen -unter-
schiedlich verlief (Bund: - 3,4 Z, Länder:
+ 2,9 t, Gemeinden/Gv.: + 516 t). Doch dürfte
erfahrungsgenäß - gerade auch beim Bund in-
folge der geplanten mititärischen Beschaffun-
gen und des unregelmäßigen Mittelabrufs - im'
Laufe des Jahres noch ein stätkerer Zulrachs
dieser Ausgabenposition zu erwarten sein. Für
Zinsen mußten di.e öffenttichen Haushalte 7r2 t
mehr ausgeben als ein Jahr zuvor. Trotz des
durch den Abbau des Finanzierungsdefizits
verrirlgerten Kreditbedarfs und des gesunkenen
Zinsniveaus wuchs diese Ausgabeposition damit
prozentual stärker als die laufenden Au§gaben
insgesamt (+ 4,7 *1.

Die laufenden Zuweisungen und Zuschüsse der
öffentlichen Haushalte wuchsen mit 7,9 t
ebenfalls deutlich stärker ats die Ausgaben
insgesamt, wobei sich allerdings hinter die-
ser globalen Steigerungsrate ganz verschie-
dene Enthricklungen verbargen:
Die Zuweisungen des Bundes an den öffent-
lichen Bereich hatten mit 20r3 t einen außer-
ordentlich hohen Anstieg zu vetzeichnen und
beeinflußten die globale Steigerungsrate ent-
scheidend. Der rapide Anstieg ist auf die
schon erwähnten Zuschüss: an die Träger der
gesetzlichen Rentenversicherung von Arbeitern
und Angestellten sowie der knappschaftlichen
Rentenversicherung zurückzuführen. Während
grundsätzlich die Zahlungen an diese Renten-
versicherungst.räger in zwöIf gleichen rlonats-
raten erfolgen, wurden in den ersten drei Mo-
naten 1985 überweisungen in Höhe von
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4,8 Mrd. Dll zur Vermeidung von Liquiditätseng-
pässen zeitlich vorgezogen (im ersten Quartal
1 984 nur 0,3 Iltrd. DM) . Die Bundesanstalt f ür
Arbeit brauchte dagegen im Berichtszeitraum -
inr Vorjahr wurden noch I,0 l*ird. DM benötigt -
keine Liquiditätshilfe mehr, weil die gesetz-
Iichen Maßnahrnen zur Verbesserung der Einnah-
men uno zu Beschränkung der Ausgaben der tsun-
desanst.alt ihre Liquiditätssituation verbes-
sert haben. Die Zuschüsse des Bundes an Pri-
vate konnten sogar mit - 116 t leicht zurück-
geführt werden: Die Ausgaben für Arbeitslosen-
hilfe - diese wird seit 1981 aIIein vom Eund

getragen - sLiegen zrrrar noch um 0r l Mrd. DM

auf 2,2 lttrd. Dtl, daf ür aber sanken die Aus-
gaben.für Kindergeld um 0,2 !ird. DM auf 3,8
Mrd. DM. Diese Entu/icklung ergibt sich aus

der zurückgehenden Kinderzahl.

Die Iaufenden zuhleisungen der Länder an den
öffentlichen Bereich wuchsen um 3,0 t in etwa
gleichem l,taße wie die der Gemeinden/Gv.
(+ 3,2 B). Bei den Zuschüssen an Private
wichen beide Gebietskörperschaften allerdings
stark voneinander ab: während der Anstieg bei
den Ländern + 0,7 Z betrug, Iag er bei den Ge-
meinden/Gv. bei + 9,5 t. Hier spiegelt sich
die tselastung der Gemeinden/Gv. durch höhere
Aufwendungen füi die SozialhiIfe.

Die Ausgaben der Kapitalrechnung gingen ähn-
Iich wie im entsprechenden zeitraum des vor-
jahres (- 3,5 8) um - 3,7 t zurück. Von die-
sem Gesamttrend abweichend waren die Ausgaben
der öffentlichen Haushalte für Sachinvestitio-
nen in ersten Vierteljahr in ethra so hoch wie
ein Jahr zuvor (- 0,4 t)r jedoch ent!'rickelten
sie sich auf den einzelnen Haushaltsebenen
sehr unterschiedlich:
Der tsund wei.tete seine Aufhrendungen um ein
Viertel aus (+ 25,9 *). Vor allem im Bereich
der Ausgaben für Straßen fLoß bereits zu Be-
ginn des Jahres 1985 ein verhältnismät3ig 9ro-
ßer Teil der vorgesehenen lqittel ab. Bei den
Ländern (- 5,6 t) und bei den Gemeinden/Gv.
(- 2,8 8) waren dagegen Rückgänge zu Verzeich-
nen, die durch starke Abnahmen bei den Bauaus-
gaben in nahezu aIlen Aufgabenbereichen ge-
prägt wurcien (Länder: - 13,3 t; Gemeinden/Gv.:
- 8,0 t). Diese negative Ent$ricklung betraf
bei den Ländern vor aIlem die Ausgaben für
den Hochschulbau und bei den Gemeinden/Gv. die
Ausgaben für SchuIen. Nur oie Straßenbauaus-
gaben der Gemeinden/Gv. stiegen Ieicht an.
Hätte nicht das ungünstige winterwetter oie
Bautätigkeit stark beeinträchtigt, so hätten
sich die kommunalen Bauausgaben nach den

haushaltspolitischen Absichten vermutlich po-
sitiv entwickelt. Aufgrund des finanziellen
Spielraums und aufgrund eines gewissen Nach-
holbedarfs der Kommunen könnte die erhoffte
günstigere Entwicklung im Laufe des Jahres
e intreten.

Der Gesamtbetrag der Vermögensübertragungen
verminderte sich im ersten Ouartal 1985 um

- 9,2 * auf 6,8 Plrd. DM. Gerade bei dieser
Ausgabenkategorie dürfte aber das Ergebnis
der ersten drei Monate wenig repräsentativ
für die Entwicklung des gesamten Jahres sein.
Auch die Darlehensgewährung der öffentlichen
Haushalte ging zurück, und zwar um - 5r7 t
auf 4,4 Plrd. DM.

Das Aufkommen an Steuern und steuerähnlichen
Abgaben wuchs nit + 212 Z et$ras stärker als
die Einnahmen insgesamt (+ 1,4 t) und machte
mit 93,7 Mrd. DM allein vier Fünftel der Ein-
nahmen aus. während sich die Steuereinnahmen
von Bund und Ländern in nahezu gleichem Maße
(+ 213 t bzw. + 2,2 *) erhöhten, wichen die
Gemeinden/Gv. nit ihrer Steigerungsrate Ieicht
nach unten ab (+ 1,9 Z). Wie schon erwähnt,
ist der verlgeichsweise geringe Anstieg der
Steuereinnahmen insgesamt zum Teil auf Sonder-
entwicklungen im entsprechenden Vorjahres-
qüartal, die die vergleichsbasis erhöhten,
zurückzuführen. Auch Einbußen infolge des
strengen Winters spielten hier ei.ne Itolle.

Beim Bund erhöhten sich die Einnahmen aus dem

Bundesanteil an der Lohnsteuer um 4r6 t auf
14,2 l.1,rö. DM. dieser Anstieg wäre noch deut-
Iich höher gewesen, wenn nicht in den ersten
drei Monaten 1984 viele Unternehmen Sonder-
zahlungen, insbesondere weihnachtsgeld, zeit-
lich vorgezogen hätten. Die günstigere Gewinn-
entwicklung der Unternehmen und die verbesser-
te gesamtwirtschaftliche Lage insgesamt ermög-
lichten einen Anstieg des Bundesanteils an der
veranlagten Einkommensteuer um 7r3 t sowie
der Körperschaftssteuer un 19,9 t. witterungs-
bedingte UmsatzausfäIle sowie die Schwäche im
Wohnungsbau trugen [raßgeblich dazu bei, daß
die Einnahrnen aus dem Bundesanteil an den
Steuern von Umsatz mit 1613 Mrd. DM um

1,7 t hinter dem Vorjahresergebnis zu-
rückblieben. Überdies wurde das Umsatzsteuer-
aufkommen dadurch gemindert, daß der Land-
wirtschaft seit Mitte letzten Jahres eine
höhere Vorsteuerpauschale gewährt wird, um

die Einkommenseinbußen auszugleichen, die
durch den Abbau des währungsausgleichs ent-
stehen. Ebenfalls rückläufig war das Aufkom-
men aus den alleine dem Bund zustehenden Ver-
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brauchssteuern (unter anderem Tabak, Brannt-
wein). Lediglich das Mineralölsteueraufkommen
erreichte das Vorjahresniveau.

Für das Steueraufkommen aus dem Länderanteil
an den Gemeinschaftssteuern gilt tendenziell
das gleiche wie für den Bund. 17,4 Mrd. DM

wurden von der tohn- und Einkommensteuer auf-
gebracht, 4,1 Mrd. DM von der Kapital- und
Körperschaftsteuer und 9r8 trtrd. DM von der
Umsatzsteuer., Die Steuereinnahmen aus La5rdes-
steuern (11,7 Mrd.. DM) gingen um - 1,9 t zu-
rück, insbesondere durch kräftige Einbußen
bei der Vermögenssteuer'und der Erbschafts-
steuer. Die Gewerbesteuer (netto, d.h. minus
Ge$rerbesteuerumlage) als weitaus größte kom-
munale Steuer verbuchte einen Zuwachs um 1 rB t
auf 7,3 Mrd. DM.

Die Einnahmen aus vrirtschaftlicher Tätigkeit
ertröhten sich bei a11en Gebietskörperschaften
zusammen um + 3r9 t auf einen Gesamtbetrag
von 616 Mrd. DM. Während der Bund (+ 3,3 t)
und die Gemeinden/Gv. (+ 7,6 8) bei diesem
Einnahmeposten eine Steigerung zu verzeichnen
hatten, fielen die Erträge bei den Ländern um
- 2,4 *. Die laufenden Zuweisungen vom öffent-
Iichen Bereich entwickelten sich bei cien Län-
dern mit + 5,7 t und bei den Gemeinden/Gv. mit
+ 6,4 Z sehr positiv, dagegen wies der Bund

- bei eineh allerdings gän- geringen cesamt-
betrag von 0105 Mrd. DM - ein größeres Minus
auf (-'l 3,4 t).

In der Rapitalrechnung, die am Gesamtvolumen
aller Einnahmen nur einen Anteil von ungefähr
4 t hat, wiesen die Einnahmen aus Veräußerung
von Vermögen einen außerordentlich starken
AbfaII von - 4015 t auf. Hier wirkte sich der
im Vorjahr erfolgte Verkar;f von VEBA-Aktien
durch den Bund aus,. wodurch die Vergleichs-
basis überhöht war. Die Vermögensübertragun-
gen gingen im Berichtszeitraum insgesamt um

- 13,1 I zurück. Bei den Darlehensrückflüssen
registrierten Bund (+ 14,9 t) und Gemein-
den,/Gv. l+ 1216 t) eine Zunahrne, die Länder
dagegen eine Abnahme (- 7r4 t).

Die öffentLichen Haushalte wiesen zum 31. März
1985 fundierte Schulden (ohne Schulden der
öffentlichen Haushalte untereinander) in Höhe
von 715,7 Mrd. DM (+ 1,9 t) aus; 13,,l Mrd. DM

mehr als am 31. Dezember 1984. Auf den tsund
(einschl. LAF) entfielen am 31. März l985
377 14 l4rd. D!4, auf die Länder 23015 Mrd. DM

und auf oie Geneinden/Gv. 101,4 Mrd. DM. Hin-
zu kömmen noch die Schulden bei anderen Ver-
waltungen, die sich bei den Ländern auf
26,8 l4rd. DM und bei den Kommunen auf etwa
8,2 Mrd. DM beliefen.
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Nurnmer

Tab. 4/11 rab.5/1

4 Zqq4Q4gngsschlüssel für den Tabellenteil

Auagabeart

Personalausgaben ....
Lcihne und cehälter
Versorgungabezüge u. dgl. ....i....
Beihilfen, Unterstützungen u. dgl.
Personalbezogehe Sachausgaben .....

4 Sonstige Zuschüs6e für laufende zwecke

Zinsausgaben

an andere Bereiche

an die Sozialversicherung
f ür ausgleichsforderungen
an sonstigen Kreditnarkt ..

Gr up ierungsnumner

Bund./Länder Gemeinden/Gv

I

4

5

5

7

4

41, 42

{3
44

45

40-t6

I

11

12

2 Lairfender Sachaufwand ..... 5l-55,67,685

Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens .... 519,521

3 Son6tige sächl. Verwaltungsausgaben

Mifitärische Beschaffungen, Anlagen usw. ...
Erstattungen an andere Bereiche

5 1-54
(ohne 519,521)

55

67

685

55

57

572

573

571r575.576

612

613

50-66,675-677,
717, 84

s. Fußn. a)

50-55 a)

E. Fußn. b)

675-677,
717, 84 b)

800-803

804,808

821,831

822,832

823.824,833

670-67 4,710-
714 ,7 2O-72t1,
823,824,833 k)

15

16

17

5

5

20

23

26

27

28

29

32

7

Allgen. Zuweisungen und Umlagen

an sonstigen öffentlichen Bereich

Sonstige Zurreisungen u. Zuschüsse für laufende Zwecke

an Bund .......

an LAF und ERP ...

an Länder

an Geneinden/Gv. ...

an Z$eckverbände ...

an die Sozialversicherung

1035

38

39

5 l-55
(ohne 612,613)

611,621
531,5{1,651
614,615,624.
625 ,634 ,635,
644.645,654,
655

622,632,642,
652

623 ,633,643 ,
653

617 ,527,637 ,
647 ,657
616,626,536,
646.656

40

41

42

43

t'utsnoten siehe Ende des zuordnugsschiüssels

-15-



Nummer

4 zuordnunqsschlüssel für den Tabellente i1

an andere Bereiche

Renten, Unterstützungen u.ä. an natürliche Personen

an sonstige ..

an öffentl. Unternehmen, soweit nicht durch lfd.
Betrieb bedingt

sonsEige an Unternehmen

an soziale u.ä. Einrichtungen ..
an übrige welt ..

14 /. Zahlungen von gleicher Ebene

15 Ausgaben der laufenden Rechnung

16, 21 sachinvestitionen .. .

16

schulen

Hochschulen
Einrichtungen des cesundheitswesens ....
rnergie- und wasserwirtschaft, KuIEurbau

Gr uppierungsnumrler

Tab.4/11 gund/Länder

681

65,582-684,
585-689

587

651-563,669,582
683 ,689

684

666,585,688

7 ,81 ,82

Funktion 12

Funktion 13

Funktion 31

Funktion 52

Funktion 72

RestI iche
Funktionen

81 ,82

82

81

88 1-887

881

882

883

887

884 ,885 ,885

Gemeinden/Gv.

70,715,7 16,
?25-727,73-78

7 3-78

70,715,716,
725-727

932,935.94-95

94-95

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn.53-55

Restl.Epl. u.
Abschnitte

932-935

980-984

44

47

50

53

54

55

55

57

60

63

66

1t

12

13

21

66 58
5 8s)(ohne

x

x

7

69

72

73

74

'17

75 18

76 19

79 20

Abwasserbeseitigung ..

Straßen

ibrige Aufgabenbereiche

Er!'rerb von Sachvermögen . .. . .

Erwerb von unbewegl. sachen

Erhrerb von bewegl. sachen .

Vermögensübertr agungen

zuweisungen und zuschüsse für Investitionen

an öffentlichen Bereich

an Bund

82

85

85

87

90

91

92

93

94

22

an Länder

an Zweckverbände ...

an andere Bereiche95 23

Tab.5/12
Ausg abeart

Fußno-'en siehe Ende des zuordnmgsschlüssels
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4 Zuordnu sschlüsseI für den T teil

Numme r Gr uppierungsnummer

Tab.4/71 Bund/Länder

59 1-593

692

591,693

697 -699

697

698

599

I 5 1-857

852

853

857

851 ,854,855,
855

85,87

83

58

581

58tl ,585
582,583, 587

59

592

591,596
593

595

Gemeinden/Gv

99O,991

990

991

siehe Fußnote c)

92 cl

930

970-973

892 ,91 .97 4 ,
978,979,992

974,978

9?9

98

99

100

107

110

Sonst ige Vermögensübertragungen

an öffentlichen Bereich ...
an Länder

an Bund und Gemeinäen/Gv.

101 24, 25

104 24

25 an Sonstige im Inland
an übrige WeIt ..

Dar Iehen

an öffentlichen Bereich

an Länder
an cemeinden/Gv

an Zrreckverbände .....
an sonstigen öffentl. Bereich

Erwerb von Beteiligungen u.. dgl.

Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich ....
an Bund

an LAF und ERP ...
an Länder, Geneinden/Gv. und zneckverbände .

29 ./. Zahlungen von gleicher Ebene ..

30 Ausgaben der Kapitalrechnung

31 Ausgaben (ohnebesonderefinanzierungsvorgänge)

Besondere Fi nanzierungsvorgänge

Schuldentilgung am KreditmarkE ..
]an die Sozialversicherung

an öffentliche unternehmen und Ausland

an sonstigen inländischen Kreditnarkt ...

34 Rückzahlung innerer Darlehen

35 Zuführungen an Rücklagen

111

112

113

114

115

115

119

26

27

28122

125

125

127

128

131

134

144

r45

137

140

141

142

143

x

xx

32

33

-17 -

Tab. 5/7
Ausgabeart

Fußnoten siehe Ende des zuordnmgsschlüsseIs
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Ausgabeart
Bund,/LäinderTab. 5/12

4 Zuordnungsschlüssel für den TabellenteiI

Nurnne r

Tab. l/71

148 35 Deckung von vorjahresfehlbeträgen

Zu- unal Absetzungen

./. Sonderhau8halte

./. Bruttostellungen

+ NeEEostellungen ..

HaushaltsEechnische verrechnungen . . . . . . .

Belrirtschaftete Fremdnittel .

39 steuerausgleiche ...

155 surEtre lt. Abschlußnachweisung der Kassen

Gr uppierungsnumter

96

Gemeinden/Gv.

892,992

538 aus A ltl;
679.681717 aua
uA 291 r78 aus
UA 480;481,'188r
809,810,815,85,
90

579,58r809r86,90
538 aue A 14,717
aus UA 291,78
aus UA 480,481,
488

810,81 5

151

152

153

x

x

98

37

38

x

Fußnoten siehe Ende des ZuordnunEsschlüssels
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,l Zuordnungsschl.üssel für den Tabellenteil

steuern und steuerähnliche Abgaben

EinkonDen- und Körperschaftateuer
llosatzsteuer
cawerbeBteuerumiage
Bundesateuern
LandesBteuern
Gemeindesteuern der Stadtstaaten
Steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A und B

Gewerbesteuer netto

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital .....
- Gelrerbesteuerunlage

Gemelndeanteil an der Einkonnensteuer ....
GrundeErrerbsteuer .

sonstige steuern und steuerähnliche Einnahnren .......

Einnahren aus wirtechaftlicher Tätigkeit, Ersatz von
sozialen Leistungen

zinseinnahtnen

von öffentlichen Bereich

von IJändern

von GemeindeVcv. ....
lron zreckverbänden .

von sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

AIIgen. Zuweisungen und tmlagen

vm Bund. . . .:.. .

von Ländern ... .; ..
von ceneinden/Gv. .

sonatige zuweiaungen u. Zuschüsse f. Ifd. zwecke ......
vcm öffentlichen Bereich

vom Bund für Ausgleichsforderungen
Sonstige von Bund, IJAF, ERP

Numner Gruppierungsnumer

Tab. 4/ll

157 {0

41, 42

tl3

tl8

49

50, 51

52

53

160

161

152

153

154

165

156

167

158

169

170

171

172

173

4tl

45

46

47

0 (ohne 092)

011-01/t

01 5, 016

017

02 I -049
051-059

07 l-089
09 (ohne 092)

151-157

152

153

157

151,154-156

l5

212

s. Fußn. f)

21-25
(ohne 212)

241 (Fu 921)

211,214.215.
221 i224,225
211 ,234,235,
241 (ohne
n) 921t ,ztll,
2115,251 ,254,
255

GerBeinden/Gvr

00-03
/. 810,8151

000 ,00 1

003
(./.810,815)

003

810(8ls)

01

024

002,02
(ohne 02tl) ,03

13-15,21,22
24-26 dl

s. Fußnj e)

s. Fußn. h)

050

041,051,061
052 ,062.072

174

177

12al

178

179

180

181

182

183

185

187 060, k)
150-164,
170-174.e|
200-20t,
230-234

190

191 060r 160,170,
2OO,23O

Einnahneart
Burd/LänderTab.6/13

Fußnoten siehe Ende des zuordnulgsschlüssels.
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Nummer

4 Zuordnungsschl,üssel für den Tabellenteil

54 von Ländern

55 von Gemeinden/Gv. ...

von zrreckverbänden

von sonstigen öffentl. Bereichen

von ahderen Bereichen

Sonstige Einnahmen der laufenden Rechnung

cebühren, sonstige Entgelte

sonstige verrraltungseinnahmen und Erstattungen von
anderen Bereichen

/. zahlungen von gleicher Ebene .

Einnahnen der laufenden ieeh4lng

veräußerung von Vermögen ......
Veräußerung von Sachvernögen

Veräußerung von Beteiligungen

Vermögensübertr agungen

zurreisungen und zuschüsse für Investitionen

vom öffentlichen Bereich .

vom Bund

von Ländern
von Geneinden/cv. ..
vom sons!. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

vom-öffentlichen Bereich ..
von anderen Bereichen .....

Darlehensr ückfIüsse

vom öffentlichen Bereich

Gr upg»ierungsnuromer

Tab. 4 /ll
194

197

200

201

204

55

57

222,232.242,
252

213 fl ,233,
243,253
217 ,227 ,237 .
247,257

216,226,236,
246,255

112,26,29

111 ,113,119,27

111

71 3.1 19 ,27

Gemeinden/Gv.

151 .171 ,201 ,
231

162 ,17 2 ,202 .
232

s. Fußn. g)

163,164,173,
174,203,204,
233,234 gl

165-167 .
175-177,
205-207 ,
235-237 h)

r0-r2 i)
10-12

33, 34

35 0-364

360

351

362

353,354

35 , 35 5- 357

s. Fußn. j)

214

217

220

223

224

207

210

213

225

228

231

234
237

240

58

58

x

x

x59

60

51

62

53

54

55

65

67

x

13

131,132
r 33,1 34

33

331

332

333

334-337

34

Sonstige Vermögensüber tragungen

243
244

291-293
297-299

17 1-177245

246

247

248

249

von

von

von

vom

1?2

173

177

171,174-176

14,18

Ländern
cemeinden,/Gv.

Zrreckverbänden ... ..
sonstigen öffentl. Bereich

250 58 von anderen Bereichen .

Einnahneart
Tab. 6 /t Bund,/Länder

Fußnoten siehe Ende des zuordnugsschlüssels

-20-
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Tab. 6/13
Einnahneart

Bund/Länder

278

279

2AO

283

a) Einschl. Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens
(GrNrn. 50, 51) ohne rreitere Finanzausgaben aler
cemeinden (crNr. 84).

b) Einschl. Erstattungen an andere Bereiche (GrNrn.
575-6771 und weiterer Finanzausgaben (crNr. 84).

c) Einschl. Darlehen an öffentlichen Bereich.
d) Einschl. sonstiger Verwaltungseinnahrnen (crNr. l5),

Gemeinden/Gv. einschl.,. Bund u. Länder ohne sonstige
Iaufende zugchüsse von anderen Bereichen.

e) Einschl. Zinseinnahmen vom öffentlichen Bereich
(crNrn. 2OO-204).

Gr uppierungsnunmer

Geneinden/Gv.

31 1-315,317

3l 1,314,315
312,313 ,317

370-37 3

.32
322

32 (ohne 322)

31 ,37 4 ,378,
379

37 4,378

379

3l

35

092

169 ,209 .27 ,29,
30,810r815,
150 aus A 14,
150 aus UA 480,

.161 aue 291,
481,188

169 ,2O9 ,27 ,28.
30,

160 aus A 14,
150 au8 UA 480,
151 aus 291,
48 I ,488

81 0,81 5

f) Einschl. AIlg. zuweisungen von cerneinden (cr.Nr.213).
g) Einschl. Zahlungen von Zweckverbänden (crNrn. 163,

173, 203, 2331.
h) Einschl. Eratatt,ungen (GrNrn.165-167) und zins-

einnahmen von anderen Bereichen (crNrn. 205-2O7t,
ohne sonstige laufende zuschüsse von anderen Be-
reichen (crNrn. 24-26 6. Fußnote d).

i) Ohne sonstige Verwaltungaeinnahmen (s. Fußnote d).
und Erstattungen von anderen Bereichen (s. Pußnote h)

j) Einschl. Darlehensrückflüsse yq1 öffentlichen Bereich.
k) Nur in Tabelle tl.

Nummer

c Zuordnungsschlüssel für den TabelLenteil

59 Schuldenaufnahmen beim öffentlichen Bereich

bei Bund, LAF und ERP ...
bei Ländern, Geneinden/Gv. und Zvreckverbänden

70 ./. zahlungen von gleicher Ebene

71 Einnahmen der Kapitalrechnung

72 Einnahmen (ohne besondere Finan zierungsvorgänge)

73 Beaondere Finanzierungsvorgänge

74 Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt

bei der Sozialversicherung .

an sonstigen Kreditmarkt

Innere Darlehen ... .

Entnahmen aus Rücklagen

75

76

tberschüsse aus vorjahren

Zu- und Absetzungen

./. Sonderhaushalte .

./. BruttosEellungen

+ Nettostellungen .

77 Haushalt.stechnische verrechnungen .....

78 Bewirtschaftete Frendmittel .....

§unme It. Abschlußnachrr4Eung qe! Iass

Ta6. 4/lr
253

256

257

258

261

264

xx

x

xx

257

270

271

272

273

276

277

35

x

x

,38
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r AUSGABEN UltO EINNAHMEI'I DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEiI UNO I(OERPERSCTIAFTSGRUPPEN

1. VIERTELJAHR I986

MILL. r}4

;;;:
NR. ART OER AUSGABEI{ / EINNAHI{EN

BESONOERE F I NAilZ I ERUI{GSVORGAEIIGE

LASTENAUS- ERP-SONOER
GLE ICHSFOilOS VERIOEGEN'3a

GEN.IE TNOEN/
GV.

6

I NS6ESAM1 BUilO

AUSFABEN

LAENOEF

297.?
602. A
742.1
7r.9

640.2
530, 3
o3a. 3
595,6
123. 6
319.3

1 0t7.1
590. 6
356.5

3 042.3
1 3E6.4
r 655.9
r 565. {

a5.3
I 5r9.8

147.2
124.6

o.5
5 926.O

1 PERSOilALAUSGABEN
2 LAUFEi'DER SACHAUFU'ANO
3 Z I NSAUSGAEEN
4 AN OEFFENTLICflEN BEREICH
5 AN ANDEPE BEREICHE
5 LAUFENOE ZTJWETSUNGEN UIIO ZUSCHUESSE
7 AN OEFFENTLTCHEN BEREICH
A AN AI{OERE BEREICIIE
9 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VOil GLEICHER EBEI{Eq i:::i:::_?::.:::::1?::-::::::::

18
66
39
26
21

126

9()4. 7
204.3
429.?
1{4.9
o14.3
r 34.9
396. 7
734.2
694.7
676, a

6
{5

6
I

30

1

l2
6
6
5

24

44
19
16

6
I

10 r97.5
7 641.4

1 ,t o36.2

11 036.2
37 39i.1
23 9a4.7 ^l13 446.{

56 269.6

5 4.7.3

72 716,9

45 528.9B1

,09 557. 5

o.o
1 7 6,-7

17 6,7

25
I
5

177.2

4i3.6
7a5,2
204. Z

a3. o
161.2
7ro.5
404.3
302. z
341. O
7 43.4

1.6
695. 6

9
G

I

6 94{.3
a a24,7
2 116.6
6 633. a
2 477.2
Ä 336.2
. 343.5

aa{. 7
3 534.9
1 260.6

23a .9
3 61A.9

16 i3,.9

5 018.6
3 a79.9
1 53A.7

6e6.2
31a.9
37r,3
r56.3

noa.o
9.2

393.8

ro3. o

74. O

7A.O
9.O

11
12
13
1a
15
16
a7
18
19
zo
21
22
23

2A

SACHINVESTITIONEN
BAUMASSNAHMEN
ERII'ERB VON SACHVERMOEGET1

VERiDEGENSUEBERTRA6UNGEN
AN OEFFENTL!CHEN BEREICH
AIT AilEIERE BERE ! CHE

OARLEHEN
AN OEFFENTLTCHEN EEPE ICH
AN ANOERE BERETCHE

ERWERB VON BETETLIGUNGEN

a75.5
65a,2
221.a

3 026.9
?75.9

2 251.O
1 614.O

.622.9
991.1
930.6

r 56.3
142.5
ao1 .1
r 57.8

5 993.O"r.o , oa". a

490.0 a 215.t

E I I{NAHMEil

':o -
I 735.7
3 sos.7 c)

TTLGUtrGSAUSGABEN AtI OEFFENTLTCHEN SEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN OEF KAP!TALRECHNUNG

AUS6A9EN i::::_:::::?:::_:t:::::::Y::::::::::::l r42 slo'3

039.2
1 75.5
862.7

313..2

343.2

":'
343, 6

r59.4

,r, ,_u

771,5

930. 9

27 a.5

4ilo. O
4iao.0

7 186,1
7 175,O

r50. o
a50. o

10. 2
1.2

146.3
a75.O

56 245,3 30 735.t

23
25
27
2A
29
30
31
32

3a
35

STEUERN UNO STEUERAEHNLICHE ABGABEN
EINilAHMEN AUS WIRTSCHAFTL'CHER TAETIGKEIT
ZTNSEINNAHMEN

VOM OEFFETTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN EEREICHEN

LAUFENOE ZUWEISUilGEN UNO ZUSCHUESSE
VOM OEFFENTLICHEN BERE ICH
VON ANOEREN BERE!CHEN

SONSTIGE LAUFEilOE EINNAHMEN
ABZUEGL!CH ZAHLUilGEN VON GLEICHER EBENE

:t::::T::. :::. :iY:::::i _:::::Yi:

286

ao
t73
229

32
177
o59

23
22

1

5
21

110

6A0. 3

o51 .8
45,7

966.1
649.7
12? .6
762,1
712.2
698.7
204. a.

9.O

373. O

369. O
364.O

1.O
2.O

37 412,7
1 7ar.5

155. r
5.4

, {9.7
B 970.6
7 963. '987.4
1 669.4
1 123.6

4g e65.6

320.7
724. I
596. 6
9B1 . I
3a1.O
203.2

14
13

3

26

3a
3?
3A

ao
41
42
a3
14
45

a5

VERAEUSSERUNG vON VERIVEEGEN
VERi.EEGE NSUEBERTRAGUIIGE N

VOM OEFFENTLTCHEN BEREICH
VOI{ ANOEREN EERE!CHEN

OARLEHENSRUECKF LUESSE
VOM OEFFENTLICHEN BEF€ICH
VON ANOEREN BERETCHEN

SCHULOENAUFNAHMEN BEtM OEFFENTLICHEil EERE!CH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON 6LEICHER EBEilE

: :::::T1. :::_ :i: : li:::::r:::
E ! r{ilAHMEiI I OHNE BESOI{OERE F IiIAI{Z IERUNGSVORGAENGE I

494.5
2 119.6

197.5
2 222.1

399. 4
3 5rA.9
{ 535.a

2.9
493.2
1 46,1
747, a

181.8
1 241.6
1 18A.7

62.9
a83. O
31.4

43r.6
236.7

o.F
2 1t2.6

66. A
32. A
2.9

92a.9

11A 711,6 50 566..

1a oao.4 _.
ra oäo.a ''

27 705.9
27 67A,9

l-) -20 03a.7
27.O

12 461.7

5A. 0

431 .0

F TilAilZ I ERUN6SUEBERS ! CHT

-69. O 5A.1

5r oo8.2 30 039.2

r3
3B
29

68.9

64. 3

54. O

54. o

994.9
2 622.3
t 779.6

842.7
al 3.9
21 3.9
462.?
,157.9

3 436. O

47 SALI'O DER HAUSHALISTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN
48 F'I{ANZIENUNGSSALOO

- 122.7
-24 164.4

a3.3
22 0d7.2

6
7

29 164
27 361

a
1 534

263
37 317
36 169

13
1 118

27

{9
50
51
52
53
64

66

6A

60

AUSGABEN
SCHULOEN?ILGUNGEN AM KREOITMARXT
RUECKZAHLUNG INNENER OARLEHEN
ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
OECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

E INNAHiGN
SCHULOENAUFNAMEN AM (REOI TMARKT
IT{NERE OARLEHEN
EI{TNAHMET{ AUS RUECXLAGEN
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
i{.,EN2E I I{NAHMEN

KASSEI{iIAESSIGER UEBEPSCHUSS I+) / FEHLBETRAG

1!.3

3 461
1 666

a
a 524

262
2 9r5
1 855

13
I 106

3
3
3
o
7
6
7
a

6

A) E!IISCHL. ERGAENZUNGSZUWEISUNGEil (BETRAG SIEHE
P(T. 1.' OER NALLG. U. METH, ERLAEUT€RUilGENN).

B) EII{SCHL. UI{SATZSIEUERAilTETL FUER ERGAENZUD6S.
ZUWEISUiIGEiI (BETRAG SIEHE PKI. 1.4 OER IALLG.
METH. ERLAEUTERUNGENX I.

59. O 64. 1 -6 4o4.6 ,tBa

C) EtNSCHL. ERSATZ VON SOZIALEN LETSTUNGEN.

O} EtilsC}IL, VERBIilDLTCHKETTEN AUS OER tNVESItTIONS-
H!LFEAEGABE IBETRAG SIEHE PKT. I.9 OER OALLG. U.
mers. enlleÜTERUNGEN' l.

-24-



;;;:-
NF.

1 AUSGAEEi{ UNO EITNAHiGI{ OER OEFFENTLICHEI{ HAUSHALTE NACH ARTEN UND KOERPERSCHAFTSGRUPPET

MtLL. OM

INSGESAMT SUNO 1 )
ART OER AUSGABEN / ETNNAHMEN

LASTENAUS- ERP.SOITOER
GLE ICHSFONOS VERITDEGEN

34

AUSGABEN

LAENOER 1 }

25E.2
668. r
1 60.7
126.7
o3a. o
32r.9
769.4
552. I
784.7
554.1

1 109.7
796.6
313.r

3 375.9
I 711.7
1 645.3
1 639.4

35.3
I 504.5

I 35.9
154.3

o.2
6 aa6.1

9A.9
1 697.9
1 634.1

63. 9
52a. a

37. I
aaa.2
204. a

o,2
2 426.7

1 PERSONALAUSGABEN
E LAUFENDER SACHAUFWANO
3 Z INSAUSOABEN
4 AN OEFFENTL!CHEN BERETCfl
5 AN ANOERE BEREICHE
6 LAUFENOE ZUWEISUNGEN UNO ZUSCHUESSE
7 AIT OEFFENTLTCHEN BEREICH
6 AiI AtrOERE BEREICHE
9 ABZUEGLTCH 2AHLUN6EN VON GLEICHER EBENE

1O AUSGABEN OER LAUFENOEN RECHNUNG

97r. O
399.9
207 .3
33,2

174.I
967.7
210.5
737 ,2
999. O
546.9

4Z
1A
16

16
61
3a
26
?o

{ 19

963. 3
979.1
907.1
1 59.9
747.2
307.1
69A.9
404.2
i195. 6
661.O

5 969.7
5 071.6
I 697.9
7 ä2A.8
3 247.2
4 311.5
I 6aA.6

4o9.9
3 83A.7
1 331.7

239.1
3 974.a

16 743.1

61 579.7

440. o
10. o

{30. o

440. O

94,_2

94.2

":o
a.o

I 704.1
7 910.6

ro 347.6
o. o

151 .5

151 .5

21
a

ro 367.6
33 37?.4
rg goa. gA )

r3 668.9

15
a
6

6
6
a

1

11
6
5
Ä

23

11
12
13
1a
15
16
a7
18
19
2o
21

23

SACIITNVESTTTIONEN
BAUMASSilAHMEN
ERWERB VON SACHVERiTEGEN

VERNDEGENSUEBERTRAGUNGEI{
AN OEFFENILICI{€N BEREICH
AN AilOERE BEREICHE

OARLEHEN
Ail OEFFENTLICHEN BEREICH
AIT AilOERE BEREICHE

ERü'ERB VON BETEILIGUNGEI{

695,6
490.2

152.O 48

a
7
I
I

5 r6a.4
3 7a5.O
r 379.4

694. 3
337. 3
361.O
291 .5

9 554.6
3 257,3C

3
I
2
1

205,
359.
1 48.
211 .
491.
557.
934.
01 B.

24 AUSGABEN (OHNE BESoNoERE FIIIANZ!ERUNGSVoRGAENGEI 136 40..I

91
6

ABZUEGLTCH ZAHLUNGEN VOI{ GLEICHER EBENE
AUSGABEN OER KAPITALRECHNUNG 6 565.3

6A 145.1

102.2 I 217.7

512.2 1 369.7

E tNNAHi4€N

217 .7
217 .3
ooo.4

304,7
3.9

304.9

697.a
5.6

69r.6

a63.5

TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH

291.
r76.
84.

r 63.
252.5

5

6
o
9

25
25
27
2B
29
30
31
32
33
34

STEUERN UNO STEUERAEHNLICHE ABGABEN
EINNAHMEil AUS WIRTSCHAFILICHER TAETTGKETT
ZTNSETNNAHMEN

VOM OEFFENTL!CHEN BEREICH
VON ANOEFEN BEREICHEN

LAUFENOE ZUWE!SUNGEN UNO ZUSCHUESSE
VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN SEREICHEN

SONSTIGE LAUFEI{DE EINNAHMEil
ABZUEGLICH ZAHLUI{GEN VOil GLEICHER EBENE

:l:Y:T1. ?::. :i::::?::.::::::::

539. A
326,7
950. O
t 18. il
631.6
656.9
903. {
751 .8
627.7
495.6
705.5

22
20

a

6
?o

107

l.o
aoo. o
399. O

1.O
t:o

40a. o

430. 2
496.3
533.9
oao. B
999. O
323.9

os aTs.zdl
2t1,9
521 .3
110.1
411.2
2s(7. O

60. 5
196.5
492.3

4a 391

1.O

73.O

13
12

a
a

26

55 070.1 29 799.a

36 609. 5
624.3
11s.9

!.4
114.5
569.A
549.3
o20.4
65r.4
784.7
949, 4a7

36
37
3a
39
ao
A1
12
t3
a4
a5

t6

Ä9
50

5?
53
5{
55
56
57
5A
59
60

VERAEUSSERUNG VON VERIT§EGEN
vERi,EEGENSUEBER TRAGUNGEI{

VOM OEFFENTLTCHEN BEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

DARLEHET'ISRUECKF LUESSE
VOil OEFFENTLICHEN BEREICH
VOI'I ANDEREN BEREICHEN

SCHULOEilAUFiIAHMEil BE t" OEF FEI{TL I CHEN BERE I CH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VOII GLEICHER EBENE

:: i:::T:: -::: _:i:: ti:::::::1:
EIiINAHiIEN {OHNE BESONDERE FINANZIERUNGSVORGAENGE'

AUSGABEN
SCHULBENTILGUNGETI AH KREOITMRKT
RUECKZAHLUNG INI{ERER OARLEHEN
2UFUEHRUIiGEN AN RUECKLAGEN
DECXUNG VOiI VORJAHRESFEHLBETRAE6EN

E I NNAHMEN
SCHULDENAUFNAHMEN AM KREDI TMARKT
II{fIIERE OARLEHEN
ENTNAHMEN AUS RUECKLAGEN
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
i4,JENZE I NNAHiNEN

KASSENMAESSIGER UEBERSCHUSS I+I / FEHLBETRAG

2
Ä
3
1

2

a

3
5

1t3

) -8

300. 6
450. 1

367 .6
oaz.5
251.5
266.O
9A5.5
39A.7
97 4.8
426.1

131.6

o81,!
471 .9

10,7
405. A.
393. O
354.5
302.9

olo.4
o.2

39. 5
269. 6

":'
309. O

1 56.2

505. O
505, O

7 711.5
7 564.6

r9.6
23.3

B 977.2
I 95A.A

14. 2
o:'

3 690.3

I 237.1
2 A4A.2
r 833.5
I Ola.1

149. 9

I 69.9
I 69.9
163.O

4 302.1

627,4
460. a

10,7
346. 2
359.7
512.3
5ta. g

5.5
992.2

287.O

1

9
604

3

55. 2

63.2

1 5a9.7

49 981.O

65.2

469.2

39. 6
-{ 320.3

3.9
777.7
e23.3
654. 4

I 132.6 50 416.1 29 626.3

al
{8

SALOO OER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN
F II'IANZ IERUNGSSALOO
BESONOERE F I iIAN2 IERUNGSVORGAENGE

- 27 4.1
-23 346,6

26,3
-la ,37.a

F t NAI{Z IERUNGSUEBERS I CHT

73.O 207 ,1
- 302.O

4 955.O
t.6

171.9

26
2A

14 546.5
r 4 545. 5

196.O
196.O

41
40

2A 364.O
za szr.s ol

tol.9

1) ABWETCHUNGEN ZU DEN BEREITS VEROEFFENTLICHTEN OATEN
OURCH AT{GLEICHUNG AN OEN AXTUELLEI{ BER!CHTSSTANO.

A) EtNSCTIL. EF6AEN2UN6SZL'II'EtSUNGEN IBETRAG SIEHE PKT.
1.4 OER TALLG. UI{O MEIH. ERLAEUTERUNGENN.gI EINSCHL. UMSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZUNGSZI,JWEt-
SUNGEN (BETRAG STEHE PKT. 1.4 OEP IALL6. UNO IIIEH.
ERLAEUTERUI{GENN ).

C) EINSCHL. ERSATZ VON SOZTALEN LETSTUNGEN.
O) EIilSCHL. VERBINOLICHKEITEN AUS OER INVEST!TIONSHILFE-

ABGABE (BEIRAG STEHE PXT. 1.9 OER TALLG. UNO METH.
ERLAEUTERUNGEN' I.

-25-
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2 AUSGABEI{ DER O€FFENTLIO{EII HAUSHALTE FUEF BAUi{A33ilAHI./Eil,{ACII AUFOAEENBEFEICHEN

AUFGABENBERE t CH GEME t NOEN,/GV.

Mt LL. Olil

VIEFTELT'AHR 1996

I r{s6E SAttrI
oavoil :

SCHULEil

HO CH SO{U L E I{

E II{RtCHTUilGEN OES GESU]{I}IEIT9YESEIIS

176.6

r 20.4

13.2

613.2

30.8

1 a73,7

2 056.6

590.. 6

ao,2

t 20.6

r2.a

a 824.7

5 071.8

65'1.2

o.4

490. 2

o.a

roo

o. I

3 'r?9.9

435.3

ENERGIE. Ut{O II'ASSERilIRTSCHAF', KULTURBAU

STRASSEiI

UEBRTGE AUFGAEEIEEREtCHE

504. 3

149.5

30.8

131.2

364. g

613.2

a3a. 2

562.2

?a5, o

519. 5

1. VTERTELJAHR 1944

I NSGESAMT
OAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

E ItrRICHTUI{GEN OES GESUNDH€ ITSI!'ESENS

ABTUASSERBESEITIGUNG

ENERGIE. UiID WASSEFI!'IRTSCHAFT, (ULTUREAU

STRASSEN

UEBRI6E AUFGABEI{BEREtCHE

INSGESAMT
OAVON:

SCHULEil

HOCHSCHULEN

E TNRICHTUI{GEN OES GESUI{I'{EITSGSEilS

AEWASSERBESEITIGUNG

ENER6IE. UNO WASSERWIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEß

UEBPIGE AUFGAEEI{EEREICHE

6?7.3

1 3a.6

ta.3

643.6

321 ,1

302, I

795,6

5A. O

134.5

1 3,9

roo

roo

!oo

643. 6

14. 5

roo

12.ä

364. O

125.7

37.5

t40.a

a12.O

a1 6.7

1 755.2

A[{TEtLE OER AUFGABEI{BEREICHE IN I

1. VIENTELJAHR 1985

I NSGESAMT
OAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

E TilRICHTUNGEN DES GESUNDHE ITSWESENS

AEWASSERBESE ITIGUNG

EI{ERGIL. UND Ü|ASSERWIRTSO{AFT, (UL?URBAU

STRASSEt

UEBR!EE AUFGABEI{BEREICHE

9.9
2.3

o.3
13.3

o.6
30.6

/02. A

77.4

22.9

g.a

17.5

t.9

a.5

r9.o

6t. a

100

7.3

r 6,9

a.7

24.1

a4.9

aoo

13.7

t. VTERTELJAHR 1944

ioo

11.4

2.7

o.3
13.5

o.7

26. O

a5. a

o. t

7 4.3

e6. 6

4.7

17 .5

i. ,7

t8.1

2a 6

46.5

I 1{S6ESAMT BUI{O LAEI{DER
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3 EII{NAH'IEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE AUS STEUERN UiID S?EUERAEHI{LICHEX ABGABEi{ ilACH ARTEil ')- MILL. Dlrl -

STEUERil XACfl ARTEN GEiG INOEN,/GV

ETNl(OffiEN- UilO KOERPERSCHAFISTEUER

UMiA'ZS?EUER

6EWERBESTEUERUMLAGE

BUI{OESSTEUERN/ LAG- AEGABEil

LANOESSTEUERN

GE]VIEINOESTEUERN OER STAOTSTAATEN

STEUERAEHNL ICHE ABGABEN

GRUNOSTEUER A

GRUtrOSTEUER B

GEWERBESTEUER II{ETTO )

GEWERBESTEUER NACH ERTRAG UNO KAPITAL

GEWERBESTEUERUMLAGE - AUSGABE -

6EMEINOEANTETL AN OER EINXOffiENSTEUER

GRUNOERü'ERBSTEUER

SONST, STEUERN U. STEUERAEHI{L. EIIINAHI'EI{

a 645.6

1 242,2

296.5

a

4

6

6

1. VIERTELJAHR 194'

40

26

B

4

,|

1

6

6

V IEPTEL\'AHR I 945

43

25

.1 )
A)

2a 511.a

, g sas.6 ll
ao.6

6 611.7

1.4

20 i 3a. it

ra 619., al

21 550.S

9 597.0

40.6

20 177,2

10 227,2

13.O

062.3

932.A

ar.t

611 ,7

6a5. 6

212.2

297 .9

102.7

460.1

719. O

80a. a

a9. a

063.3

235.6

156.O

31 5.O

646.3

26,1

701.1

7?6.1

a17.5

299. I

104.1

405,7

672.7

731.3

6A. 6

938.1

295. 6

1a1,?

i3.l

6 70a,1

102,7

I 460.I
g zrg.o

5 AOa.A

49. a

r 063.3

233.6

t56.O

loa. I

t aos.7

5 572.7

6 73r .3

54. 6

935.1

296. 6

1a1.7

EtNXOiI{EN. UilO KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTEUER

GE}YERBESTEUERUMLACE

BUNOESSTEUERN/LA6. ABGABEN

LANOESSTEUERN

GEi,EIilOESTEUERN OER STAOTSTAATEN

STEUERAEHilL ICH€ ABGABEN

GRUNDSTEUER A

GRUNOSTEUER B

GEWERBESTEUER INETTO)

GEU'ERBESTEUER I{ACH ER7RA6 UND KAPITAL

GEWERBESIEUERUMLAGE . AUSGABE -

GEMEINOEAiITEIL AI{ DEF EII{I(OiiGI{STEUER

GRUNOEPT'EPBSTEUER

SONST. STEUEPN U, STEUERAEHNL. EII{NAHMEN

o.5

Ä 776.4

1 aa7 t3

296.5

TI UNTERSCHTEOE GEGENUEBER OER VEROEFFENTLTCHUNG
UEBER OtE XASSENMAESSIGEI{ STEUEREINT{AHMEN S!EHE
PX'. I.6 OER NALLGEiEINEN UIIO METHOOISCHEN
ER LAEUIERUNGEN I ,

E IITSCHL. LASTE]TAUSCLE !CHSFOilOS
E IiISCHL.UißATZSTEUERANTE ILE FUER ERGAENZUNGSZIJT!'E ISUNGEI{
(BETRAEGE STEHE PKT. I.' OEN trALLGEi'EINEN UNO IiJETHODISCHEI{
ERLAEUTERUI{GEI{tr ).
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4 AUSGABET U]{D EII{I{AH'€N OER OEFFENTLICHEI{ HAUS

t. VTERTEL

Mt LL.

LF O. ART OER AUSGABEN / E IXNAHITGI{ L STEI{AUS. ERP-SONOER
GLE!CHSFONOS VERiDEGEN

3a

LAENOER
2USAi'GN

52

ro ll97,5
10 r97.6

3a a11,2
25 297,7
9 ar3.6

I NSGESAMT BUTD

a

2
3

ZUSAiicil
STAAT
GEM. /GV

44 90A,7
3G .95,2
9 a13.5

4 LOEHNE UNO GEHAELYER
3 VERSORGUTGSB€ZUEGE U,OGL.
5 BEIHILFEN.UN1ERSTUETZUilGEN U.OGL.
7 PERSONALBEZOGENE SACHAUSGABET

SlAA T
STAAT
STAAT
STAAT

27 75A,3
6 121 ,O
I 125,9

190.o

7 3Aa ,7
2 244.3

256. r
100,4

PERSONALAUSGABEN

LAUFEITOER SACHAUFWANO

20 173,6
I 156,7

667 ,6
69, 6

a
9

ro
ll
12
13
11
15
16
17
18
19

!9
12

6

7 6ta,E
a 644.8

Ui,YERHAL?U]{G O.UilBEü'E6L. VERiTEGE]{S
SOiIST. SAECHL. VERT'ALTUI{GSAUSGABEii

art
476
476

MILITAER.BESCHAFFUNGEN, AiILAGEN USflT.
ERSTATTUNGEN AN ANOERE EEREICHE
SONSTIGE ZUSCHUESSE FUER LFO.ZWECKE

3 420
321

1 2la
1 21a

2 I NSAUSGABEil
AN OEFFEfi,TL TCHEI{ BERE ICH ZUSAM'EN

STAAT
GEtrl. /Gv

ZUS^i/üGN
STAAT
GEM. /GV
SIAAT

ZUSAä,lEN
STAAT
GEM. /GV
STAAT
SIAAT

ZUSAlti,lEN
SYAAT
GEM. /GV

ZUSAi/i4EN

. STAA?
GEM. /GV.

ZUSAiNGN
STAA?
GEM. /GV.

204,3
aa8, r
766,2
778,9
065, 2
622,9
a32,3
a20 ,7
o4a. a
504, a
100, 9
s23, 9

9ö7.6
536 ,2
371,^
357,1
270,1
oa7, o

o,5
0,5

11 !69,O
a ao2,a
a 7a6,2

356.9
9 r7A.5
2 746,3
6 a32.3

ll
4
6
3
1

2
2

o
o

2C
21
22

23
2l
25

1a
71
a3

9
9
o

I r 036,2
1 t 036,2

1? 6,7
17 6,7

723
290
966
323

114 ,9
71 .9
a3. Ö

6t. o
o.3

5 57A.9

89O.4
gao.5
9a9.9

50, I
67,6
26.9

702.6
30 .2
42.3

{ 170,6
690,6

3 a79,9

AN ANOERE EEREICHE

AI{ 6EME INOEN/GV

AII AI{OERE BEREICHE

REf{TEil U.AEH]IL. AN I{ATUERL. PERSONE'I

AN SONSTIGE

ABZUEGL. ZAHLUNGEI! VON GLEICHER EBENE

AUSGABEN OER LAUFENOEil RECHI{UilG

SACH I I{VEST I T I OiIEN

SCHULEN

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBERE ICHE

ZUSAN{EN
STAA T
GEM. /GV

ta ota,3
t6 a!3,,
a 151,2

aol
540
16r

a
2
2

25
27
2A

29
30
31
32
33
3a

3C
36
37

AN OIE SOZIALVERSICHERUNG
FUER AU56LE ICHSFCEIDERUNGEN
AN SONSTIGEN (REOI1MARXT

ST AAT
§TAAT
STAAT

ALLGEMEINE ZUI!'EtSUilGEN UND UMLAGEI{
AN LAENOER

o
5
66

5t
27

764

24 132,O
22 1A?.1
1 949,9

11 a76,7
2
o

3 ?12.3
3 712.3 a)

20 232..
20 232,.

27
oo9

10
6
a

I 195. 3
a23. 9
371,.

ro 357, r
6 270,.
4 097,o

SOilST!GE LFO. ZUWEISUiIGEN UI{O ZUSCHUESSE
Ail OEFFENTLICHEN BEREICH ZUSAiilEil

STAAT
GEM. /GV.

36
39
40
41
42
a3

Afl

^ilAN

BUT{O
LAF UNO ERP
LAENOER
GEME t NOEN/GV.
2WECI(VERBAEilOE
OIE 3OZ IALVERSICHERUI{G

SIAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAA T
STAAT

9.2
9.2

50. I
,337.62 2Ä5.1

I 929,3
32,5

17 5A5,5

250. O
2 2a9,2

217,A
2.1

17 513,3

9.2

41
a5
46
4?
4A
49
50
51
32

53
5a
55
55

57
5A
59

50
51
62

63
61
65

66
67
6A

69
70
71

?2
73
7a
?3

AIiJ OEFFENTLTCHE UNTERNEHMEI{ { I
SONSTTGE AN UNTERNEHIEil
AN SOZIALE U.AEHNL. EITRICHTUilGE]I
AN UESRIGE WELT

986, 5
4 213,7
a 7a2,3
r 531.6

z. 694,7
7 366,0
3 341,O

i76
40

436

120
13
30

543

STAA?
SIAA?
STAAT
STAAI

zusAi/n EN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAiA,IE N
STAAT
GEi'. /GV

126 674
110 726
2a 7t3

ZUSAITiiE N
STAAT
GEM.,/Gv

6 94r .3
1 922,7
5 018,6

ZUSAßN€N
STAAT
GEM. /GV

a 62Ä,7
1 34A,6
3 479,9

554,2
$5^,?

I3 'i46. a
13 aaa,a

393. A
393. A

393. 6
393,6

4 339, 7
4 335.7

979,O
127,2
175,4
o54, r

'7.6
2 0a6,3
r 566,9

a?7,a

ra 953,O
a a23,5
5 341,O

56 259 ,6
66 269 ,6

403. O
403. O

177,2
177 ,2

66 571
60 319
21 743

6 055.7
1 047 ,1
5 0{8.6

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAIvIT4E N
STAAT
GEM. /GV;

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV.

25
20

6
17
1l

5
I
a
I

12
6
6
7
2
5
5
4
1

a9a. o
695. a
302.2
749. O
a37 .3
29r,5
149.O
r 34,3
o10,7

734,2
.36, O
302 ,2
253.6
962, O
291,6
a84 ,7
a7a,o
oro,7

1 t73,7
635.5
a3a, 2

2 066,6
!oa, 3

I 362.2

I 10
10

475
475

ZUSAtIil4EN
STAA I
GEM. /GV

HOCHSCHULEN
E INEII CHTUNGEN OES GESUNIHE TTSTGSENS
EilERGIE.U. WASSERW!RTSCH., KULTURBAU
AEWASSERBESEIIIGUNG

6
2
a
2

STAAT
STAAT
STAAT
GEM. /GV

o.1

a76
40

136

120
a2
30

643

2
3

a
a
a

?6
77
?8
79
ao
81

50a
5oa

149
449

959, 4
131,2
434, 2
917,O
35.,6
662,2
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ZU SAlfr4E N
STAAT
GEM. /GV.

ZUSA}ilgil
S?AAT
6Eil. /6V.

ilR

BAUMSSNAHMEff FUER

6
6

5
2
3



HALTE ilACH ARTEI{. KOERFERSCH F?SGNUPPEI{ U'{D LAEilOERI{

JAHR 1965

tt,

r{!EoER-
sAcHsEx

7

irof,mHE Iil-
YGSTF ALEII

a

RHEII{LAI{O. BAOEN.
PFALZ TWERTTEi,E.

10 .t1

HESSEN LFO.ScHLESW!G
HO LS?E I il

6

443
o5a
3A/r

an7
204
3l

1

at5,6
163 .7
259,9

a
3a2
109
233

BAYERN

12

960, 3
655, A
304,5

46, o
797,O
317 ,3
?79.7

646, O
aa 6,2
669, 8
909, 5
254 ,2
6a1,3
776,3
Eaa. o
224.5

o, r
e14,7
262.O

39 .2

SA RLAiIO HAT,BURG BREiEN

t3

623 .6
479 ,6
ala.1

EEFL IN
lllrEsT )l6
e52
e62

414
349

2A
o

1ao
300
300

30a
391
3Er

431 ,1
,t51 ,l

aa3
7a3

7
634
119

77

230
230

t02
102

a9
69

2
2

a
I

r 8,9
,la.9

2
2

10. 6
10, 6

4.9
l,a
2,5

2 711
2 7a 1

r35
r35

109
109

NR

o12,
51 8,
a9Ä.

6
a
o

275 ,
3a5.
929 .

a
5
3

a
5

21o.5
o.1
o.4

a
I
o

2
a
a

zo
,|

104
66
32

a1.a
a1 .5
o,6

61
61
10

2
1

2

I
164
1a3
320

114
732
246

20

a ao2.5
I 696. r
2 ao7.a
2 496,5

a60 ,2
2 116. a,t 536. O
a 24t,9

291,4

90.

6 106.9
4 604, O
I 696,9

1
a
5

3
a
.a

3

a

7

16

502,
502,

aza ,

64.
a.
1,

1

2
3

1
3
6
7

9
5
o
2

7
5
3
o

1

a
I
3

6.9
z,a
3.6
3.2
9.7

o.a
3.1
2,O
3.O

o,3

29
29

a9
a9

33,6
33, 5

a

:
4
a

I

:
5

:
7
7

1

5

464
o21
a40

I
7
2

1a

336
334

o,t 9
272

1Z

309
309

204
20a

r69
32

2

3
t
1

6

aI
5
a
6

I
o
6
o

aag. o
a17 ,6
70,.
9,A

201 ,3
264. 6
65,3

3,O

266 ,2
617 ,3
r36,A
11,4

527
716
1/t3
l9

30
17
,t3

347
77
14
o

o
5
a
6

all
7d7

20
997
270
727

2 699,2
607,1

I 492. r
21 ,6

2 301.A
173 ,7

1 827,7

643, r
laa.6
a5i[. 3

23, 6
539. 9
12a,O
at6,9

15a,a
2lt,B
1a?.a

6a,'1

20, t
99. O
a6.g
62,a

3.2

3,2

439.a
4a5, A
23. 6

ata,9
67a ,2
1ao,7

a92,7
304,7
ta4, o

637
496
1/al

204, 3
roa.7
99, 6
5.7

136,?
a5, o
ar.1
53, A
12,a

a
9

ro
t1
t2
t3
ta
,t5
16
17
1B
t9

13.5
103. 7
74,9
2a ,6

7,6

301,1

to.:
356,3

8,0
/046, 9

9,9
aga ,5

I
9
o

:
5
I
1

0

I 199,7

5,5

35A .7

069.5
297,O
7?2,3

13,2
917 ,2
216,A
720,a

o39,6
3a4,6
595 ,2
735. a
t3a,1
694, 7
303, O
206. 5
96.5

1 37a,5

525,9

6 236,O
4 408,7
2 675,9

605 ,2
123 ,9
441.3

416.6
100,4
316,2

,".1
ac,7

65.9

a
o
6
a

6AA
503
146

12
497
36r
t35

20
127
.77
49

t9
7

12

373. O
373. O

1 65.4
165,A

t t36,o
I 136.O

32,6
247 ,O
217 ,O

32.9
60, 6
60. 5

39,2
4.6
4.6

16.
8t.
8l ,

3.5
3,6

2
o
o

7
a
a

6

:
a

60
3a
26

2.2
o,6
1,7

?.o
o.3

443,5

3
2

ot
o
o

5
a
1

la
65
26
3A

,6?
r66
ot

o,2

o,2
473,5

I
7
?

a.2
7,9

2
1

39
20
19

6,
5,

5

:
20
21
22

23
2t
20

z5
z7
2A

29
30
3t
32
33
3a

36
36
37

36
39
ao
4a
a?
a3

aa
a5
46
47
a8
a9
50
51
a2

63
6a
55
36

37
aa,
E9

50
61
62

6S
6a
6E

56
67
C6

69
70
?1

72
73
7a
75

76
77
?8
79
ao
8l

26e ,
875,
3? 6,

o,
476,

1,
23,
2.

214 ,
a.
9,

5?9,O
50a. a
1?a.6

a66, 3
.66. 3

t5,o
t", 

:

o,a

rt9,5
o.t

a55.2

1 677,5
a50, {
a2', , t

€
3
3

212,1
2a2,a

5,3
o.2

236. I

2.a
1.O
o,5
t,3
o,2
o,6

,o,:
lao,3

o
o

364, 4
239 ,7
12d ,7

440,2
3tt,a
524, 4

26t,1
264 ,O

o,1
950, 3
307,6
a52 ,7

4s3.6
492,O

176,.
1r5,3

6l .l

449, O
259,1
549, 9

466, 9
324,5
162,a

12?,d
2Ar,A
146,O

11,4
9,3
3.O

507. l
6.2

t3,5

916.9
544. A
s?1 ,1
653. 6
160,t
393. 5

434,9
3A5, 6
453, 3
a97. a
146, a
711 ,O
sat ,5
399, e
112 ,3

2 304.A

5al .3

301
792
509

a7a
550
323

359
al

317

aa
1

17

;
,
9

1

a

160,
124 ,

5a,

93.
27,
65.

1,
1,
1,

20,
3,
o.

226.
13A,
47,
94,
21,
7a,

127 ,
111 ,

12.

6
5

t
o
a

I
5
5

a
a
o

329
102
227

o
a
2

93

612
236
374

7
15

2
t9a

11
2

I
I
3

3
9
2
I
o
3

3
9
a
7
o
7
6
9
7

9
7
2

a
6
a

6
6

5
7

7
I
a

374
131
216

118
0

117

?a
85

a

:
6
A

a
6
a
9

4
1

3
a
2
6
6
9
7

a
5
2
o
o
5

o
I
3

3ro
o
a

3
7
a
5
I
,

5
9
2

?
,|

I
6
1

7
7
o
z
I
1

;
7
a

12,6
13,6
3,2

249 ,7
o,3
2,4

760
62

697

9l
I

90

330.
166.
162 ,
239 .
1ta,
t e6,
90.
53.
36,

6
o
6

9
o
o

548,
594,
953,
095,
29r ,
603,
/453,
303.
la9,

| 64,
114 ,
22,

530, a
597, il
117 ,'l

7 146,O
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VON LAEITOERil

ag7
r9a
199

voN GEi/Elt{oEil/Bv.

200

2USAii,IEI{
STAAl
GEM. /GV.

10 771,2
7 31a,6
3 a62,7

STAAT
ZUSAlrlrrEN

STAAT
GEM. /GV.

zusAitiEN
STAAT
GEM. /GV.

I 83E. A
202,2

I 633. 5

zusAi/nGN
STAAT
GEM. /GV

r 923.8
733. OI 18A.8

10 330.6
6 694.1
3 132,7

2ro, o
250. O

5 2a7 ,5
6 9{9.3

29d,2

1t8,O
1!8,0

I 9r9.5
730.7

r laa.a

aa7
t8a
189

r90
t91
192
193

r9{
195
196

20a
202
203

204
206
205

186

21 3

52
62

35a. O
368, O

6 5
3
2

497
r99
?94

672
36

633

a5
/05

a,3
a,3

6
6

VOI{ ZS'ECXVERBAEilOEil

VOM SOilsT. OEFFENTLICHEN AEREICH ZUSAif,rE N
STAA T
GEM. /GV.

607, a
175.7
332, 1

zusaiwlEN
S'AAT
GEM. /GV

1 762,1
r ,t65.5

596. 6

177 ,1
177 ,1

2USAMiEil
STAAT
6EM, /GV.

I O59, 3
1 059.3

ZUSAITi'EN
STAAT
GEM. /GV,

711
71a

2
2

505,7
173 ,6
332, r

1 68a. O
967,a
596. 5

o,.
o,.

5 550,5
, 569. a
3 981,1

5 226.9
I 21a,d
3 9Al, r

VON ANOEREN BERE!O{EN

?O7 SONSTIGE EII{NAHII4EN OER LFO. NECHNUNG
204
209

2'O GEBUEHREiI, SONSTTGE EI{TGELTE
211
212

o
o

214
216
215

SONSTIGE VERWALTUNGSEINNAHMEN

ABZUEGL.ZAHLUI{GEi VOt{ GLEICHER EBENE

7r5,1

21 696,7
7 566,0
5 341,O

ZUSAiflEN
STAAT
GEM. /GV

5 937. t
1 966,O
3 98r, t

.l a 953, O
1 123,G
5 341,O

217 EII{NAH'{EN OER LAUFETTOEN RECl{ilUilG
2as
249

1 10 20e. a
92 797 ,3
26 2O3,2

aussNotEN SIEEE eNDE PES T DEU.EITTEILS.

ZUSAi/iGT
STAA?
GEM. /GV.

-32-

49 567,5
a9 667,6

373, O
373. O

3it3. 6
3a3. 5

66 5AO. a
4A 465, 5
2a 203,2

1.4

,0
,0

2
z

2,O

5
?
5

6
6

2
2
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sclrLESü,l 6-
HOLSTE !I{

5

NTEOER-
SACflSEN

7

I{ORINHE I N.
II'ESTF ALET

a

RHEII{LANO. EAOEN-
PFALZ $IIJERTTEITß.

to t,l

gERL IN
IU'EST }

15

LF O.

a 677,9
1 119,7

258 ,2

1 6aA,O
3 67a,6

942, 5

2'176.9

9AA.5

o,,r -

15

7,4

o,I
22,O
4",?

2a ,6

"r,1
45. a

"u,:
72,4
,r,?

t3,o

,ta7
r6a
i69

160

161

162

tr 6s

.i 64

165

166

167 ,

t68

t69
,170

1?1

172

173

.t7|
174
175

896, O 651,5 1 aOO,5

3.t 3.3 ti,B

a5a,a r 28o,5 462,4 222,4 715 ,3

1 A60,5
I 460,5

a9
a9

176,9

677 ,1

16,6

5l ,a

200, 9

1,2

168, r

353.9

t3,6

tto.8
lto.a

47.1
a7,4

12 ?2A,1
9 701,7
3 023.7

a 704.7
3 62a.2
r oao,5

2 73a,e
r 966.5

769, 3

7 647,7
5 926, 6
I 7i9,1

8. 3'll ,3
6 530,O
1 811,3

750.?
626.6
t32, r

HESSEN

9

2 216,0 1 167.6 3 760,3

BAYERI{ SAARLAI{D HAiBURG

12 ,t3 1t

o

:
330
330

790. O

aa?.a

o,9

174,?

6,2

70, a

183, t

laa,9

t.a

3.t-

3,5

a,3

166,2

a 796,1

2 569.3

la,5

3 777 ,6
1 8O1,2

5,3-

266.O

2a5,9

o,2

4o3,2

i83,4
o.6

26? ,3

2as ,6

6,?

Ela.9

26t,3
1,7

a7,a

21a,3

635,5

636. 3

o.?

62 ,6

1Z .2

r6,a

aa6,3
7a,.7
37a,6

o,a

o.a
.

3,O

oo5.6
253.9
751 ,7

r7 G,,3

1 220,6
512, 3
70a,5

627 ,1
107.o
520. a

57 ,1

50, 3

460,6

2 071 ,6

2 ao8,5

37,O

31r.9
t3a.5

45, O

27 ,3

169,9

7Ä2.4

7tE,1

6,?
137,a

7,7

23, O

5a5.7
62.9

432.6

16,1

36, A

30,3

6r, a

30r,2

353, A

52,6

337, O

10,2

376,7
54,5

322,2

20 ,7

230, 5

245,O

2C€,7

23 .7

149,O

15,3

39. 3

75A,4
165.O
503, a

o,3

20,1

72,7

303,2

a63, O

433,3

29 .7

12 ,3

19. 5

13,a

7.3

32 ,1

7 4.3

,: ,,
4.1

1 6.0

3.4

1,3

a63. e

2,3

67.6

ao,1
116.4

17a
t35
o39

a
I
3

896, 1

30r .8
694.3

2,a
o,2

a3. 9

672,A
21,O

446,6

831.a

94A.5
405, A
4a2,7

2AS
2

285

933r
6

23

a
a
o

a

:

o,2

3,O

13t,3

o,2
o.1

o.
o.

6
o
6

432
5

127

9
5
a

1,6

1,5
o,1

32, 6

2,3

162 ,5
6,O

1 56,5

267,9
143, 1

12A,8,

I 535,4
325,6

I 210,2

t 4a5.1
234 ,9

a 2,o,2

90 ,7

a 667,7

606. 7

605,7

429 ,3

442 ,2

aaz,2

446,d

225 ,6
115,1
110,7

200.a

639,O
129 ,7
209, 3

322 ,1
307 ,7

14,a

234,3
116,3
1t8,O

o,2

o.2

7
6
2

3aa. o
296,5

/t5, 5

113,6
36r,4
al .8

o.4

o. a

:

9,7

a77

178
179
rao
tar

9,9 ,162

556,6
332, 5
224 ,1

3,O

o.1

23.4

5,O

14,2

292,O
2e2,O

143
lAa
ta5

r9a
r96
r95

107
a9a
aa9

2 aa1,a-

2 aa1,6

a 541,2

EgA,2
513,5
aa,7

z3a ,a
203. I
50.9

354
57

247

306,3
239. O

69, 3

{ 354, 3
?99 ,7
554,6

55, A

5.O

,l 121,O
477,9
36A, I

122 ,3
122,3

36. O
36, O

235, r
235. r

3 a88.6

r a3

930
231
399

6
2
1

a
a
A

a
o
6

aa9
332
917

229,7
2,1

2?7 ,3

32.2
7.9

24 ,3

5
o
5

567
72

495

a
6
3

7
2
6

3
5
a

7
1

6

6
6

a
o
a

4
3
I

123 ,
72,
5l ,

70,
6e,

I,

10.
o.

10.

29,
a,

24.

13.
2,

14,

3
3

o
o

C6
66

at
aa

o
o

9

:
o

:
a
a

3.8E,6
187
18A
r89

,90
,t 9t
192
{93

230.
220,

9,

26.
2,

24,

e7,

23,

o.a

23
12
1a

67
a5
21

209
2A

181

203
21

1a{

3
5
6

3
9
a

I
7
1

7
2
5

a
5
9

/t51 .
Ä21 ,

29.

366.
,1 .

361.

318,
60,

230,

54,
a.

55.

76
76

2
2

B
o
6

6
5
{

54
5a

55
I

51

7
a

5
a
7 3

a
3
I

o
3
?

7
o
7

111 .2
14,6
96, 6

Oil6, 3
a93, 6

64. A

2,5

1?9 ,1
13,?

165.{

o,5

73,3

2 117 ,1

996, B

3
3

16,6
1,4

r6,5

205, 5
r 39.3

56,2

a71 ,3
1 13.9
37,.

?.67 ,2
tEa,6

a2 ,.

332,4
laa,3
148,1

29.6
26,O
3,6

23s, 5
83. O

r70.5

746.4
t ao.6
60a ,9

3?O ,3
a9.9

520.4

626 ,7
33. 2

't95 , 5

695. 9
9l,o

604.9

I 029,2
306. I
722 ,3

9t.a
15.?
75,?

o7.
55,
42,

229
39

470

35
7

29

a02
3AO
722

29
2

26

96,
20.
75,

6
2
3

1
?
7

253, 3
253, 3

20r
zoz
zo3

204
ao6
206

207
204
209

210
et1
2tz

?oo

213

54,
64,

6A.
5a,

73,
73.

12a,5
124,5

7

1

2

1

6,t

2 703. I
2 loa, r

at7 ,2

49,5 aa ,7

107,1

r 55.2
-1 374.E

625,9

763,5

3rE. r

2 30a. B

5aa .3

206.6

s3,9
I 93r,r

71a. 5

214
2,t 3
?162 005, 0

337
a29
tizS

7
5
3

5

:
5
5

9
t
7

9 827,3
7 ?39.O
4 35{.A

54
64

16 6,t,t.5
10 874,9
6 299,4

5 266.2
4 r39.4
2 975,4

3 A86,6
2 56A.9
1 692,4

-33-

11 22a,1
7 A32,3
I 6t2.4

2 106,4
2 ao6,a

1 256, a
1 25ß,4

2,17
219
2r9

BREi/EI{

46a,
1,

463 ,

o
o

7

:

5
5

6
a
e



LF D.

. AUSGABEil UI{O EIiII{AHIEil OER OEFFEI{TLICHEI{ HAUS

t. VTERTEL

MtLL.

ERP.30NOER
VERIICEGEI{

a

L AEiIOER
ZUSAI''IET

5

ART OER AUSGABE''I / E II{I{AHi{EI{

VERITDEGENSUEBERTRAGTJNGE N

voM BUr{o

VOI{ LAEilOERN

vON GElrEtt,OEil/6v.

VOM SOilST.OEFFENTLTCHEN BERETCH

VON ANOEREN BEREICHEN

OARLEHENSRUECKF LUESSE

SCHULOENAUFI{AHUEil B. OEFFENTL. BERE TCH

ABZUEGL.ZAHLUNGEil VON GLEICHER EEENE

261
2e2
2C3

E INNAHMEN DER KAPITALPECHNUI{G

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
TNJENZE TilNAHIIEN

I ilSGESAMT

r 366,9
374,O
994, 9

LASTEilAUS.
GLE !CHSFO,{OS

BUND

3

22O VERAEUSSERUNG VON VERiEEGEN
221'2?2

ZUSAiiIEN
STAAT
GEM. /GV

VERAEUSSEruilG VOI{ SAC}IVERI'DEGEIT
VERAEUSSERUTG VOil BETEILIGT.,trGEil

ZU SAi,I,IE I{
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT

1 aal ,6
o.5I Aal,a

59 ,2
304.6

964
,t B8
779

140
99{

3E2..
t94,6
r67.A

ZTJWETSUITGEN UNO ZUSCH. F. INVESTITIOI{EN
VOM OEFFEI{TLtCflEN BERETCH

32
3?

32
o

175
tal
99a

964
{46
779

59
59

7
a
9

223
22a

225
226
22?

22A
229
23o

231
232
233

234
235
236

23?
234
239

2ao
241
2a?

255
257

z6B
249
260

7
1 t 69. /a

35,5
t46.3

r 140.5
991 ,7
laa.a

1 aaI,6
o.5

I 441,4

332,.
194,5
r 57.8

492,2
a9,5

442,7

ZUSAifvlE N
STAAT
GEM. /GV.

zusAtirEN
STAAT
GEM. /GV.

zus^i 4EN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAIO,IE N
STAAT
GEM. /GV.

3
7
6

3
7
5

2
a

a

lia8,8

33 6
9
9

33
a

31

a
9
9

2a3
2.6
2.7
2.6
249

VOH OEFFEI{TL!CHEN BEREICH
VOil LAENOERN
VOil G€i'EINOEN/GV.
VON zWEC(VERBAENDEI{
VOM SONST.OEFFENTLICHEN BEREICH

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

11t 71a,5
95 476,4
30 039.2

4 535.8
2 679.1
3 835.O

493
50

aa2

97
a2
32
12
10

ZUSAii{Eil
STAAT
6EM. /GV.

243
2Aa

SONST I GE VERi,DEGENSUEBERTPAGUT{GEN
VOM OEFFEI{TLtCHEN BEREICH
VON AtrOEREil SEREICTIEtr

SIAAT
STAAT

25O VON ANOEREN BEREICHEN
z5a
232

ZUSAin'Eil
STAA T
GEM. /GV.

2 222.1
2 00a,2

213,9

253
2t4
255

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV.

399,4
236,7
a62,7

BEI'BUNO, LAF UND ERP
BET LAENDERI{, 6EM. /6V. U. ZWECKVERB.

STAAT
STAA T

236.7_

a
7
7

3,46.1

5
Ä
I
5
5

1,7

115,1
142,1

3,7

7A7,1
717,a

27 678,9
27 67d.9

450. O
450, O

51 .a

236,7

a o30, ?
6 175.O
1 855.7

20 ,7
6154,3

13,1
I 118,1

11.3
1 1()6,8

o
o

5a
6a

28,4
12 ,5
to,5

771
7?1

645, 5
431 .6
2r3,9

399.4
236,7
152,7

ZUSAWEil
STAAT
GEM. /GV.

3 51A,9
i 341 .4

157,8

1 622,A
o.5

157,8

ZUSAiANEil
STAAT
GEM. /GV.

92A,9
92A,9

93(). 9
930.9

a 314. 5
2 142.5
.3 a36, O

1 27a,3
1 2?a,5

70 894,9
51 004.2
30 039,2

26' EtNilAHIEil (OHflE BES.F!]{ANZtERUil6SVOR6. I ZUSAIVHEil
265 STAAT
265 GEM. /Gv.

BESONOERE F INANZ TERUNGSVORGAENGE
SCHULOEI{AUFNAHMEN AM KdEOTTMARXT ZUSAl,ttlEN

STAAT
GEM. /GV.
STAAT'
STAAT
GEm. /Gv.

2USAN4E N

S?AAT
GiM.,/cv.
STAAT
STAAT

BEI OER SOZIALVERSICHERUNG
AM SONSTIGEN TREOITMARXT

tilNERE OARLEHEiJ
ENTNAHffiN AUS NUECKLAGEil

6A
6A

431
a3l

o

:
o

:

36
3a

3a

1

t

50 565,4
30 EA6,4

27 G?A.g l\

267
264
269
270
271
272
273
27t
275
275
277

169,6
303,9
455,7

20 .7
263 ,2
13,r

1t8,t
11,3

106. I

27,O

22 5A1.1
to o51 ,2

570,5
9 tao,1

a50. o

72a,5

a o.o.a
9 925,4

146,1
I 460. 7

278
279
2ao
2A1
2A2

243

2U- UND ABSETzUNGEN
ABZUEGL tCH SONOERHAUSHALIE
ABZUE6L ICH BRUTTOSTELLUilGEN
2UZUEGL ! CH NETTOSTELLUN6EN

SulrtvlE LT, ABSCHLUSSIIACHII,ElS OEP KASSEN

STAA T
STAAT

ZUSAIfiEN
STAA T
GEM. /GV

ra 5.3,3
a?a,4 dl
42t,4

27.O

x 59 473, 4 431,O I

A)

STAA T

SOCEIT NICET DUNCE ITUllilDAI BETRTE B@IXC!.
EINSCEL. ERGIIIZUIIG§ZT'XE:TSUilGItrI (BARTG SIEE! Prr.t.4 Dtt'rALLG. U. t{EIt. E!IJUTTnI'[|GE|.).
ERTSTA$UNGEI{ 0E§ BUTDES GU. § t72 autDEsE}T*EÄ-
D IGU}IGSGESEilZ .

b)

-34-

C) ENSTIfTN'GEII UilD T'ENNECEIUIIGSI'EiXDER ZI{ISCBEN OEII
T.II{D BRI'IEI UND OE{ 5f,T'IGITG$TOEI| EREIIEI IJIID
BRE|ENEAVAI EINSCEL. UXIVETSITf,T UXD OEI IICIISIIGEN
EOCBSCEULETI.

rR.

a
a

3
5



HALTE NACH ARTEN, I(OERPERSCHAFTSGRUPPEN UI{O LAEI{I'ERI{

JAHR t9A5

tr{r

SCH LE SU' t G.
HOLSTE tN

6

NTEOER-
SACHSEN

7

NORORHE III.
ü,E STFALEI{

a

RHEtNLAiIO. BAOEN.
PFALZ u|I,ERT1EITB,

1o t l
20 ,2
o.5

19 ,7

o.5

5l ,

o,
51 ,

7.
2,
5.

76,
t,

75,

o.9
o,1

1
o
a

242,4
14 ,3

26,4 .1

a4

2
2

I
1

6

33
33

I
I

5l
51

5,1

i
7
a

1

o
1

o
o
1

:
o105,3

HESSETT

101

4.1

o5

134.3

13A,3

116.9

416 .9 171,O t 236.7

BERL I I{
lü,Esr )

16

LFO.
NR.

220
221
222

223
?21

223
225
227

22A
229
230

23,1
232
233

23a
235
235

237
?36
239

2ao
2at
2a2

243
2aa

104.9
2,8

102 ,1

332, 9
125,6
207 ,3

205
o

205

626
257
259

AAYERN SAARLAI{O HAITEURG

12

48
a7

I

236,7

18
3

15,o

{5

21
?a

4
19

3
3

3
o

14,3

565, O

4,6

1,6

2,8 o,4
,125,2

304.2
78. 5

226 ,7

64 ,2
47 ,3
a 6,9

r81,a
171,2

.to ,2

aoo,7
45,2
aÄ,4

23A,9
2,6

232,3

10, o

21t,9
148,1

57 ,8

a5. s
43. 6
al .7

o,a
9,2

17 ,1
17,1

9,6
9,4

36.0
35,O

6o
3,1

45, 6
15, 4
70 ,2

366,?
136,O
230 ,7

326
125
200

2Ä, C
12,O
12,6

109, 3
106,2

3. {

335, 6
3i9.5

16.O

60, 4
45. 5
14,6

5

:
962
351
610

3
3

a
4
a

5
3
2

o

I

220
6Ä

r 56

40
18
21

79,2
2,4

76, A

.3

.1

6,3
o,6t,7

20
20

20
20

5a
5a

58
56

142
74
3A

t5
3

11

5
g
7

t

3
o
3

36
30

6

40
26
aa

o2
52

27
22

69
I

6A

9
3
6

a a6,7

1a5.7 566, O

55,6
32. 3
23 ,3

,0, 
1

13,1

o,2

o,2

171 ,O

105,6
29,4
7 6,2

8.9
4.9

6,
5,

a61 ,7
6,O

143 .7

2,7

2.O

6,1
o,4
5,7

3

o

4,2

5,O
3,2

99
2

97

1,8
o.9
o.9

75
76

374
374

374

r 8,9 4,O

157 ,6

21 ,t
273,5

4.9

a.9

28.6

1AA,5

11 ,7

a,o

a,o

a3 ,a

337,a

1a ,5

344,6
141.O
e43. A
10,o

131 ,O
9,O

624 ,7
4,4

620, 3

I 451 ,1

5.9

,r,1
o.2

,17,1 36, O

3,1

3,1

27

27

179 ,3
o,3

r79,O

3 420, 3
2 446,9

573, a

2 A46,9

105,3

6.2

4,2

17 ,9
17 ,9

2,4

2,4

1,8

6o.
1.

'17 ,6
6,6

12 ,9
4,2
^,7

a1 ,2
to,2
31 . O

124 ,2
43, 9
ao.3

36,2
18,9
l?,3

5.O

.;
236.3

76,2

o,6

24,2

60.8 6,4

639,. 165.5

23 ,5 5,O

o,8

o,a

1A,A
14 ,6
4.2

2a6
2a6
247
246
2a9

250
251
252

54

19

65
6

59

5
1

1
7

2
a

22,
21 ,

o,

6.
5.
o,

31
31

7
7

3
3

g2
62

12

7

101
30

12a

7
o
7

s2
60
21

I
7
4
3

6
g
s

253
254
255

266
237

258
e59
2@

371 ,7
176,6
375 ,2

1 015. I
496, O

1 135, 6

a55
172
443

80..6
139,O
971 ,4

7 709,6
5 505.7
3 500.9

17 627,5
11 370,9
I {35,2

6 721.6
a 312,2
3 ala,5

911 ,2
462,4
ao1 ,7

192. O
192,O

261
262
263

10 816,8
7 412,7
I 914,4

1 228,5
95A. O
ato,8

2 462 ,g
2 462 .9

I 361.5
1 361,6

5 3.6.4
5 346, a

z6a
266
256

5

6
48,9

32t,O

649
273
592

{oa.
60,
12,

10
3

t3

3,7

,o,:
20.8

126
72

o
72

12 155.3
6 291 ,7
5 343.8

ar9.o
375. 9

43,1-

375. 9
o.1

52.5
4,6

", .:

o49,6
a17,3
272,1

o,7
8r6,4

o,3
123 ,3

123 ,3

619
429
190

429

101

101

356,1
90, o

266,1

"o, :
1A,a

1 ,O
13.4

6
6

99
99

9,O
9.O

257
2@
269
270
271
272
273
27a
2?6
276
277

27A
279
2AO
2Aa
242

99, 6

o
3
5
a

335
56

279

7d2
512

a
603

435
I

a33

2
2

2 516, O 5 a34,a 11 aaA,3 
^ 

797.6 3 139,3 7 613,A

605, I
545, a
16,3

629,1

er .; b,
769,6

1,1
766,.

492,1
10.1

162,O

2 603,9
11,O

2 592,4

2

5
2

325
2

{oa.2
329,1
329,1 c)

425,6 2 539,0 ? 100,a 5 459,a 2F3

d) EINSCEL. rrStrZSrEUERlITllL FlrR ERGITaZII(;SZTLEI-
ST'NGAI (BETRTG SIEAE Plcl. T.4 d.r "IIIG. U. ItgIB
EAI.ÄUTERIIT@|" ) .

e) EINSCBL. En§AAZ VCt{ SOZ!rL.E| LEISf,tDrcEr.

f ) ErNscaL. vEnrINDLtcElrtEl aus olR rlltE§lxllOil6-
EILFEITGAAE (!?TRAG SIEAT PTT. I.9 DtR "II.tr'.
U. üEIE. ERItrUTIßI'NGEI").
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5
t
5

3
3

,3.:

BREi,Cil

9,4

2
1

I

o,5

I
7
I

2
2
o

o

.a

.a
o

4
3
1

1

6

?

1

2
o

o
o

a,
a,

,4,.
o
o

93,
93,

r60,r
747 ,6
013,4

2
2
o



6 AUSGABEil I,ER GE''EII{OEN UI{D GEIiCII{OEVEREAEilOE iIAO{ ARTEN Ut{O KOERPERSCHAFTSmUPPEI{

'. 
VIERYELJAHR I96i

MILL. OM

LFO.
NR. /

GEi/E INI'EI{ U.
GEI/E If,EEVER-
BAEI{DE II{S-
6ESAMT

XRE TSFFE tE (RE ISANGE
S?AEOTE HOEFIGE

CEiG II{OEil

BE2 tRKS.
VERBAENOE

AEiirER, SAMT-
U. VERBANDS-
GEiG IIIOEN

LAI{OKRE I SE
AUSGABEART

a

PERSOTTALAUSGABEN

LAUFEiIDER SACI{AUFTIAiIO

VERWALTUNGS. UNO BEIRIEgSAUFWANO

ERSTATTUilGEI{ AN ANOERE BEREtCHE, ZUSCHUESSE AN
UEBRTGE EEREICHE, ITEIIERE F IilAilZAUSGABEN

Z ! NSAUSG BEN

AI{ OEFFENTLICHEN BEREICH

Ail AiIOERE BEREICHE

ALLGEMEII{E ZL,WEISUNGEN UNO UüLAGEN

AI{ LANO

AN 6EMEtNOiN UI{o GEi,EtNoEVERBAENoE

AN ZIYECKVERäAENOE UND SONST. OEFFENTL. BERETCH

SO]{STtGE ZTJWEISUI{GEil UI{O ZUSCHUESSE FUER
LAUFENOE ZI!'EC(E

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

Ail AI{OEFE BEREICHE

REI{TEIT, UNTERSTUETZUNGEN UNO AEHilLTCHES

§ONSTtGE

ABZUE6LTCH ZAHLUNGEIT VON GEI{EIilOEN/GV.

AUSGAEEN OER LAUFEilOEN FIECHNUffG

9 413.6

6 766,O

6 132.2

9E4,8

209, O

o9r.3

117.7

616.O

r ao, it

o33, r

326,6

172,5

o7B,a

91 ,2

714,5

r 603, a

1 a47.2

136,2

2 917,3

2 A22.A

285,.

93. A

9e.5

200, 6

140 ,2

I 36.9

3,3

43. I
I ,161 ,1

I 3,8

664, 9

22,.
i|33, 2

4.9

119,7

323, A 107 ,3

646.5

454,5

559, O

299. 5

449. 5

11 222,7

1,3

2t,2

1,95

6

7

a

371 ,4

a 067, o

7a.5

62,5

559,8

14,6

241,O

2 729.7

44,5

27 ,9

759. O

11.3

38,.
o.l

475.4

302. 1

291 .3

oro,a
340,9

743,2

324 ,2 266,3

635, a

61a.5

20 ,4

536, O

759,1

105. 3

3,6

19, O

23,9

53,3

56, O

7,3

226 ,7

260,C

67 ,3

r2,6

31 ,A

.1 ,8

21 .1

17 .3

18. 1

o,3

1,.
A,A

11,?

lol ,9

362. 5

ss. d

52.5

lo
1a

12

13

14

t3

1

6

a

1

5

24

3 179.6

t36, t

643. I

83A, 1

1 662,2

r 53A,7

2 1.a3,5

644,5

53t.O

211 ,5

667,6

432, 6

r06.a

126 ,7

13a ,6

444,5

313,2

2 063,O

144.2

4A3.2

615,5
' 9a 6,1

890,5

410, 5

a55,2

1,4

81 .a

152,4

110,2

o,2

8.. a.

i7.9
7.5

I5 BAUiitASSI{AHMEN

17 SCHULEN

tA ABWASSEPBESEITTGUNG

19 STFASSEil

20 UEBRTGE ETNZELPLAENE UND ABSCHNITTE

?1 ERü'ERB V.GRUilOSTUECKEN,BEWEGL.SACHEN O.ANLAGEVERM.

ZTJWEISUNGEN UNO ZUSCHUESSE FUER INVESTITIONEN

22 AN OEFFENTLICHEN SEREICH

23 Ail AI{OEPE BEREICHE

SONST I GE VERiDEGENSUEBERTRAGUI{GEN

2I AN UNTERNEHMEN

23 Ail SO]TSTTGE

26 GEWAEHRUNG VON.DARLEHEIY

27 ER1YERB VOil BETEILtGUNGEil. KAPITALETNLAGEN

2A TILGUNG VON XREOITEIT AI{ OEFFENTLICHEII BERETCH

29 ABZUEGLTCH ZAHLUI{GEI{ VON GEMEItrOElr/GV.

30 AUSGABEN OEn XlpttlenEcxtunc

31 AUSGABEil IOHNE BESONOERE FIIIANZIERUNGSVORGAEilGEI

3A BESONOERE FINAiIZTETTGSVORGAEI{GE

33 SCHULOEilTILGUNG AM XPEOITMARKI

3' TILGUNG INNERER OARLEHEil

35 ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEiI

36 OECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEil

315, O

367 .1

a7 ,2

,a9,o
a9.9

133,3

r54,8

72, Ä

43, 4

tta.5

26,O

10. o

757 ,O

947

337

7

3 il3

59

a,6

4,2

30,3

50. 6

60, 5

76,1

244,8

15,3

10,o

a1,1

56, 6

73t,2

3 657,0

4?1 ,O

213,6

25, I
3,3

1,t

1,2

154,9

92.. O

33, 3

23,6

1.O

10 ,7

9,7

2,9

1., Z

156.3

142, 4

10?,o

137 ,7

5 992,9

3 461,a

1 656,3

4,3
1 524,O

2ö2 ,4

lo 736,1 1a 124,6 1a a67,5

963,7

837, 5

o,a

952,9

162 .3

173. a

30,o

32. 6

to,8

9 277 ,1

112 ,2

49,9

il CHRICHTLIC}i:

37 HAUSHALTSTECHNISCHE VEFRECHNUIIGEN

3A BEWIRTSCHAF.I'ETE FREIvIOü!TTEL

39 STEUERAUSGLE ICHE

-36-

3 aa1.4

61 ,7.

36. 5

4 373,2

9,6

53. a

i 203,3

ao,1

62,2 167.3

o,8

1,7



6 E!ilI{AHIiGiI DER GEICIII,Eil U'{D GEiCII{DEVEFBAEI{DE ]{ CH ARTET U]{O KOERPERSO{AFTSrIRUPPEI{

LF O.
t{R.

MiLL. O,

GEIGtiIDEil U.
GEi/E II{DEVER.
BAEIIDE tNS-
GESA]VTT

KREISFRETE XREISATGE.
STAEOTE HOERIGE

GEi/E I I{OEN

BEZ IRKS -
VERBAE'{DE

IEMfER . 3Ar4t -
U. VEREANOS.
GE i4E I iloEn

LANI,(RETSE
E IiIilA}ECART

ao

a1

a2

43

aa

'15

ae

17

a8

a9

50

51

32

63

5a

55

56

67

5B

50

61

S?EUERN UNO STEUERAEHILICHE AEGABEI{

GRU'{DSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEIYERBESTEUER NACH EPTRAG UI{O I(APITAL (ilETTO}

GEi/EtNDEAilTEtL Ail DER iT]{KOMIEilSTEUER

GRUNOERü'ERBSTEUER

SOI{STIGE STEUERil UI{D STEUERAEHI{LIC}IE EII{NAHIiCN

EtXIIAHiiEN AUS WTRTSCH FTLTCHER TAETI6l(ET1. ERSATZ
VOI{ SOZIALEN LEISTUNGEIT

ALLGEi4EINE ZUWEISTJ]{GEil

voil BUI{D

voM LAr{o

VON GEIG IT{OE'{ UI{O GEi'E ! I{DEVERBAEIOEN

ALLGEIG tTE UiILAGEN VON GEiG INOEN./GV.

SONSTTBE ZI.JWEtSUNGEI{ UNO ZUSCHUESSE FUER LAUFENDE
zü,Ec(E. zINSEtNt{lHirEil

VOM OEFFE]{TLICHEI BEREICH

VOU BUNO, LAF, ERF.SOIIDERVEFiOEGEiI

voM LAI{O

VON GEiIEINOEN UIü) 6EN4€TNOEVERBAENOEil

VON ZI\IECKVERBAE]{OET U.SOI{ST. OEFFEI'L. BERETCH

VOiI ANDERET EEREICHE]{

VERWALTUNGS -U. BENUTZUNGSGEB. . ZIVECTGEB. ABGABEN

ABZUEGL tCH ZAHLUNGEN VOil GET'CINOET/GV.

ETTNAH}ET OER LAUFENOEIT RECHNUNG

ZUll,E t SUNGEN FUER IiIVEST tT IONEI{ UilO INVEST t 1 lol'ls-
F O ER t'EFUN GSICA SSilAHME N

62 VOM OEFFENTLICHET EERE!Cfl

63 VOM BUilO. LAF, ERP-SOI{OERVERTDEGEiI

.. VOM LAilO

66 VON GEMETNOEI{ UNO GEiGIilOEVERBAEI{OEI{

66 VON Zü'ECKVERBAEilOEiI U.SONST. OEFFENTL. BEREICH

67 VON AI{OEREN BEREICHEN

68 RUECKFLUESSE VOI{ OAPLEHEN

.9 SCHULOEilAUFI{AHITE EETft4 OEFFENTLTCHEi' BERE!CH

70 ABZUEGLICH ZAHLUNGET{ VON GEITEIIIIOEil/6V.

71 EINIIAHI'IET OER KAPITALFECHIIUNG

s 735.6

4o2.7

1 .460,4
6 719,9

I 063,3

236 ,7

r56. O

3 505,7

3 462,2

297 .7

t 633.5

I raa.6

332 ,2

395,7

3 961,1

5 3aO.9

26 203.O

994.9

779,?

148,4

aa1 ,2

147 ,7

32,O

ea?.7

211 ,O

1.62 .7

437,7

436, 3

4 367.3

3.5

6.73, E

3 2A7,3

36e, 9

aa. a

' 6!.O

6 217,7

99,2

aa5, 3

3 a31.6

?oa. a

1,1

9a, I

461 ,7

7 6,5

266. O

414,4

!oa, a

231,4

4 761,1

449,5

1 I 353,9

?19, a

30, a

470,7

7 6.1

22 ,2

526 ,5

39, 5

56, E

7 6,1

r 698.2

13 252,,1

160, A

o,,l

ra6,6

3.1

a55.7

1.O

1.O

l3,t , ?

1.7

3a9,7 1 244,7

956. 6

45, 3

504, O

211 ,5

r65,4

234. 5

1 610,7

21a ,6

9 733.6

1Ag,2

6a,1

792,O

2l,3 ,7

aa.a

a6, t

4a6,6

917 ,3

?26.6

66, 6

i06.2

324 ,3

34, !

3{9.1

66, A

69,1

17e,a

6,1

22,a

29.a

!36, O

Oaia, A

rte,0
5.O

2,6

104,2

6,2
16,1

60, r

226.7

laa ,7

o,4
5 a19,2

34. I
a 113 ,2

o,9-
1 a13,2

t,3
2 447.O

35. l
1 513,7

3, r

2 630,6

52a.7

o,z
,l 360 ,7

120,7

o,4
122,O

363.4 530,2

6i43. I

75, 6

a53. 9

r0.o
4,1

172 .3

l /ao. I

69,2

lo,o

276,9

364,6
,15, 4

'aa5, r

50,6

4,2

14,a

21 ,9

, 
3t.,4

64. 6

a39, 2

a a 56,7

97,3

5.e

90.6

1.2

6. t
,t,t ,6

1,5

1,2

1a8 ,7

64. r

o.5
.o .7
,11,7

1,2

22,3

o.a
4,1

11 ,7

71 ,3

at5,o

,t 67. 3

72 EIi{NAHIEN (OHNE BESOT{OERE FINANZIERUIOSVORGAEi{GE) 30 O39,3 11 0'12,6 r 193,5

16.9

73 EESONOERE F!ilANZtERI'XGSVORGAET{GE

7' SC}IULOENAUFiIAHIE AM KREOITIIIAR(T

73 IiINERE OARLEHEiI

75 EI{TIIAH'IE AUS RUECI(LAOEI{

ao6, a

602,a

11.8

492.2

79,6

53. I

o,!

2a,1

974,7

658,7

13 ,2

106. 6

1 631,7

8A6, 2

767.a

3AO. 2

27a,O

64,8

37,9

I 27a,d

112 .2

49, 9

NACHR I CHTL tCH:

77 HAUSHALTS?ECfliI!SC}IE VERREC}IilUNGEN

76 BEWIFTSCHAFTETE FRET,EITIITTEL

7g STEUERAUSGLETCHE

-37-

3 /442, 6

61 .7

36,6

'l 373. 5

9,6

53,.

I 203. a

40. I

62,2

o.a

t. VIERIEL.JAHR IOAS

o, t



7 FUNDTEFIE SCHULOEN OER OEFFEXTL!CHEIT HAUSHALTE

31. iTAERZ r9a5

. UILL.

BUNO

IIR
LFO

9
ro

STAA T

STAAT

STAAT

ART DEN SO{ULDEN
I rs-

GESAMT

101 3A7.7
101 342,2

26 614,1
e6 797.A

6.6
6.8

a 233.7
a 143.3

ZUSAiN'EN

.;;;:';;;;;;
AUSGLETCHS-

FONOS

ERP.
SONOER-

V ERiIiCE GE I{

SCHULOEN AUS (REOITMARXTMIT?ELN 1 )

zu3^äßN

STAAT

GEME II{OEN/GV.

31.MAERZ 1965..........
31.DE2EiGER r98a..,....

699 473.0
606 259.2

365 583.O
35a 273.6

31,MAERZ r9A5....
3.r.DEZEiEER 1964.

598 .A6.3
5Aa 927.0

366 583.0
334 273.5

31.MAERZ r995,,..
3l.OEZEliEER 196a.

101 357.7
101 342.2

1 624.4
1 646.7

6 .64. O
6 456.O

326 622.0
3eE 637.6

a 628.a
1 6a6,?

o
o

225 43a.3
22a agt.a

10a 3d7.7
104 t42.2

6 426.4
7 0«). 1

5 029.0
5 029.1

1 62A.4
1 615.7

6 a68. O
6 asa.o

33r A51.O
330 566.A

1 626..
1 6a6.7

6 a6A, O
6 a58.O

230 463.3
2?9 224.5

101 387.7
101 342.2

23 AO7.A
26 791.O

I 233.7
I 193.3

109 6er.a
109 525.5

r30.o
too. o

3 243.6
2 965.7

130.O
roo.o

ZUSAii,lGil

609.
320.

6

5
6

OAR, : BEI AUSLAENDISCHEN KREDITINSTITUTEI{ OOER
SONSItGEil AUSLAENDTSCHEN STELLEITI

31.B\ERZ 1985..........
3l.OEZEiiEER 196a... !...

66 699.3
66 r03. O

59 473.2
61 042,9

AUSGLETCHSFOROERUNGEN UNO SONSTIGE ALIVERBIt{O-
L TCHKE ITEN

VERBINOLICH(E ITEN AUS OER

STAAT
3t.oEzErEER r9A4.

FUNOIERTE SCHULOEN OHNE SCHULOEil AEI VEFWALTUNGEil

ZUSAlrlr4E N

3l.MAERZ 1965. ...
31.OEZEi/BER 1944.

15 632.5
15 672.9

10 603.5
10 643.4

t fl VEST I T IONSH t LFEAB6A9E

193.5
61a.5

193.5
61 4.5

31. OE,ETTEER 198{.. . ... .
715 699.O
702 556.6

377 3AO.O
355 531.9

611
601

377 3AO.O
365 53r.9

t1
12

t3
11

l6
311.3
2'l a. 4

17
r8

GEME INDEN/GV.

SCHULOEN BEI VERWALTUNGEN

STAAT

GEME TNOEN/GV.

t T,TSGESAMT ? )

STAAT 3 I

GEilE IilDEN/GV.

ilACHR I CHTL I CH :- I(ASSENKREOT TE

zusaif{€N

STAA T

GEMETNOEN/GV.4)

3t.DE2EiGER 1984.

3l.DEZE^8ER 1984.

31.OEZEi€ER 1984.

3l.OEZEi/EER 19E'0.......

3r. oEzEiGER 1944. .

3r.MAERz 1945.

!9
20

C

I

21
22

2n

'26
26

27
2B

29
30

31
32

31.MAERZ 1985.....
31.OEZ€lrGER 1944..

x
x
x
x

377 3A6.6
355 338.7

1 635.O
I 663. B

6 a6A.O
6 458.O

237 2?1.1
256 015.5

3r.mERz 1945..,.... i..
3l.OEZEirEER r984.......

a a55.2. a39.1
5 441.6
1 7?3.Ä

?
3

441.
773.

60.
gia.

g

I )EINSCHL, SCHULOEN SEI SOZIALVEPSICHERUNGEI UND AUF FRElrtlE
WAEHRUNG LAUTENDE SCHULOEN.

2)OHNE ANLE!HESTUECXE IM ETGENEN BESTAND OER EMTTTENTET{.
3IOHNE TNNERE OARLEHETTi
. )OHNE BAOEN.$'TJERTTEi€ERG.

3r. oEzEnGER, 1944..

3t.MAERZ 1946..... ,.
3r.oE2EiBER 19E4....

r 676.O
I 645.O

r 675.0
l 645.0

-38-

I
2

3

7
a

7



ilAOT ARTEI{. (OERPERSCHAFTSMUPPEN UI{O LAENOERI{

uNo 3l.OEZEI€ER 1g8a

sr-

LAENOER

SCHLESWIG- iIIEOER. ilORDRHEIN
HOLSTEIN SACHSEN U'ESTFALEN

RHEINLAND- BAOEil-
HESSEN PFALZ IIUER1TEM-

BER6

14 790.5
14 755.9

t1
40

BAYERil SAARLAND HAIIGURG BREMEil
BERL I N
lwEsr l

LFD.
t{R.

325.1 t03 6,10. r
2

5
6
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Finanzen und Steuern
Fachserie 14:.

Reihe l : Haushaltsansätze
Ab Bcrichtsiah. l98l oingostcllt (nur noch Kommentio.ung in "Wirtschofl und Stalistik-).

Reihe 2: Viorteliährliche Kassenergebnisse der öffentlichon
Haushalte

Dcr viort€liährl iche Boricht gli6d€rt di6 k6s8snmäßigon Ausg6b.n und Einnahmon von Bund,
L!st€nausgloichstonds, ERP-Sondoryormög€n, Ländern, Ggmoindon und GEmoindovorbändrn
nach Arton und Körpor8choftlgruppgn. Oarübgr hinaug wordon di6 Ausgobon rür Boumaß-
n6hm6n n6ch 6uBgswlhltrn Autgobgnbsreich6n aufgoschlü!8olt; dis kosaqnmäßi96n
Stouoroinnahman und d9r Schuldonst6nd d6, G6biot8körp6rschaftsn sind in ga6ondenon Übor-
sicht€n d!rg!!t€llt.
ln dom Bcricht für dos 2., 3. und 4. vign€ljahr w6.don auch kumuli6rt€ Ergsbnisso (Halbiah,,
Droivigncljahr, Jahr) v.röffgntlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
lD diosor Rcih6 orschoincn jährllch nach Aufgab€nb6,oichan, Aus96be-/Einnohmoadsn und
Ländorn oagliedonr Blrichto übo, die Rochnungso,g6bniss6

dos öffentlichon GolamthEush.ll! (3.1), dor stoctlichon Hausholto (3.2) (.b Barichlrj6hr
1980 6l! Arboitsuntorlago dir6kt vom Stotirtischsn Bundgsamt grhältlich.) und d6r kbmmu-
nrlon H!usholto (3.3).

Danob.n orlolgt für oinzoln6 wichtigo Aufgobenb€roichs gin€ tiglgrg funktionrlo Aufgliodo,ung
dor Jrhrarrochnungss,grbnisr€ d€r öffgntlich€n H6ushalto, und. zwar fül

Bildung, Wissonoch.fi und l(ultu, (3.4), Sozi!lc Sicherung und Ggsundh.it, Sport, Erholung
(3.5), Vo,kohr und Nochrichlonwossn (3.7), (ab Borichtsiah, l98O 6ing6tollt, zum Toil in
R€ihs 3,1 snthall€n), Wirlsch.ftstördorung (3.8). (Bo,ichtsjahr 1979 als Arbsitsuntedlg€
dirolit vom Stati.liBchon Bundos6mt.rhältlich; weitors BorichtorstattunO eingostollt.l
Voröftontlichung von Ergsbnisson der Hochgchulfin6nzeraiistik siohe Fachsorio I 1,
R!ih€ 4.5.

Roiho 4: StouerhauBhalt
Dio vie,loliäh rl ichon B6richt6 (4. Vi€rteliohr mit Johrssorgebnis) onthalt€n An96bon übor die
krsscnmäBigcn Stouoroinnohmon dse Bundgs, dar Länd9. und d6r G€m6ind6n und Gomoinds-
vlrbänd€ nach Länd.rn und St.uo,6rton Bowio üb6r die Vorloilung im R!hfren d08 Slguotuor-
bundoB. Zum JEh,oaergebnii werden ergänzond msthodischc Erläutcrun0?n mit Hinwoiaon auf
Z!hlung6w6i16, ZEhlungsls.mins und Tarito dsr srgi€bigstgn St6uorn gob,acht.

ßeihe 4,S: Sonderboiträge
Rolho 4.S.1: Ka$onmäBige Stcu.r.innahmen 1967 bl! 1976
Di.!6r Bo.icht .nthält für di6 Jahre t 967 bi3 1 976 n6ch Land€rn g€gligd€no Angab6n übo, das
ithrllchg Aufkommon on Einzolatgugrn und do.6n V6.t6ilung aql dio l(ö.per3chafton 8und,
(Europäi3cho Gom6inschaftcn) Länds. und Gomeindon/ Gv. Fürdon gamaindlichon go16ich 6ind
dlr Dotsn darübor hinaua nlch kroistreirn Städlon, kreis6ng6hörigon Gom6indon und Land-
kr.i6on untrrtoilt. ln longon Rgihon wird oin Üb6rblick übsr dio Einnahm6ontwicklung s6it 1 950
geg€ben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln doriahrlichon Voröftrntlichung wod€n Angabon übor d6n St6nd der Schuldon von Bund,
LaBtonausgloichslonds, ERP-Sond.ryormögon, Ländern, Ggmoindsn, G.mgindgvo.bähdon,
Zw@kvs,blndet und sonstigen iuristischsn -Porgonon zwischongom6indlich6r Zus6mmon-

atungon dicBor l(örpsrlchaften gobrocht.
Tilgungan nachgawig!en.

Bü,gsch6flon, Ga,anti.n und sonstig6 Gewährlai-
Außordsm wsrdsn dig Sqhuldon.ufnahmon und

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstos
Für d9n Stichtag 30. Juni wqrd6n iäh rl ich Angab€n üb€r don Po,son6l6tsnd von Bund, Löndorn,

kommunolon Zwockv6rbändon, sowig dor Doulsch€ß Bun-
da;bahn und dor Dautlch9n Bund€3post (unmittolb6r6r öff6ntlicho. Di6nst, u.a. nach dom
Dionlworhältnis vo,öffontlichl. Fornor wo,don Dotcn übor das Psrson6l dor Bundosanstilt tü,
Arbalt, d!r Soziolvorsichorung3lräggr und dof Trtgor dorZus6tzveßorgung (mitt6lbEror öffent-
lichar Di9n9tl, d.r rochtlich s6lbständig6n öffontlichon V6rk6hrs- und Vs.so.gungsunlarn€h-
mon und dor sonotigcn juristischen Ps.sonen mit übsMiogcndor öffgntlichor FinEnzi6rung
nachg€wia§6n. Übgr di. Empf6ng€r von Vorso,gungsb6züg6n näch b6amton.ochtlichon Vor-
schriftan wordgn Eclz!hlsn dargcstsllt. ln jodom dritsn bzw. nsunt6n Jahr 6nthält di. V6r-
öftontlichung zurätzlicho M6rkmalskombinationon, dio nur in dios6r Ps.iodizität grhob€n w€r-
d9n.

Reihe 7: Einkommen- und Velmögenstouor
ln.d.oijäh.lichor Folgs wordon - unter Auswenung d9. !t.u6rlich6n Vo,anlagungBo.gob-
ni3!o - folgondg Stguorstalistikon hGrau3gog6bon :

7.1 Einkommensteuol
Dar Bo.icht gibt Aufschlüs8o üb6r di6 Höh6 und Struktur d6r Einkünfto, di€ Esstsuorung dos
.rfaßtcn Eintommons swio über Sondorousgabqn, außs.gowöhnlichg Bolastungon und
Sondaruorgängligungon d6, zur Einkommenstouor voaanlagton natü,lichon Poraonon. Fgrnor
sind dis Einkünfto allsr Lohn-und Einkodmsnsteugrpflichtigsn in oin€r st6u6,lichon Ein'
kom mcnspyram id€ darg6gt€llt. D6n6bon w€rd€n aufgrund 6inhoitlicho. Gowinnf6ststollung dir
Einkünft€ und Sondery.rgünBtigungon von
wiaaen.

7.2 Köry.rlchaftsteual

nachgo-

Dio Veröfiontlichung gibt oin6n Übo.blick übor Höho, Vorteilung und Eoatguqrung doa 3tou.r-
lich grfaßt€n Einkomm6ns dor KörpoJgchatton. Das Einkomm6n unqdi6 St6!6rschuld der Kör-
porschBftstou.,pflichtioon w6rd€n u.6. in do. Gliodo.ung nach Rachtsfo.m6n, Größ€nklasBon
d99 G€samtbatrcgs dor Einkünfto und im 6-jährigen Türnus nach Wirtschdftszw6igon voröffonl-
licht.

7.3 Lohnatau.l
Dio Angab.n in dio3o, Voröflontlichung boziqhsn rich oul d9n B.uflolohn und di. LohnBtouor
dor vsrsnlogtsn und nichlv€Enlagton Lohnstou€.pflichtig€n in dar Gliodcrung nrch GröErn-
kl6sson daE Bruttolohns und dsr Einlünftq aus nichtlalbständig€r Arboit, Steu.rklasson und
6oschlocht.

7.4 V.rmögonstoucl
Dio Voröffontlichung (Erschoinungstolg€: un 16g6l mä ßi g) vormittclt Angrban übcrdioZus!m-
msnrctzung und SchiGhtung dos V!.mög6ns dor zurVo.möggnstcuor vo.onlagtrn Stougrptlich-
tigsn. Sis snthält auch €in. Gliodorqng dor nichtnrlürlichgn Pcrsonan nach R€chtoform€n gowig
der not0,lich6n Poreon.n nach dcr H!uahaltsgrö8o und nach dr. Bgtailiguno 6m EM6rb9l9ban.
Eino AuBw6hl von Eckdat€n wird Jagionol nach Bundasländo,n, kroisfroion Slädton und L6nd-
kroisgn ncchggwiogcn.

7.5 EinhciGwcrto
7.5.t Elnhcltryartc da. grw.rbllch.n Bctrloba: Do, in droijäh.lichsr Folgo arlchoincndo
Boricht vsrmittolt sin€n Einblick in Um16ng und St,ulitu. dci buortotln BalriobEvg,möOrns.
Di9 Ergobnisso sind nsch Wirtcchoftszwoig!n lowis R€chttformgn und Einhaitswottgtuppon
gogliodort und gobsn ouch AulschlüBsg üb€r dan Vo.mög6ns- und K6pit6l.ufb6u nrhrru !llol
Boroichs dor gowgrblichan Wi.tschaft 6inBchl. do, troibsruflichsn Tätigkcitcn. Rsgional wrrdsn
dic wichtigglgn Dct€n ngch BundoEländ6,n, kroisfroion Sttdtcn und Lrndkroisgn äufgclchlils-
sclt.

Reihe 8: Umsatzstouot
Dio zwcijäh,lich orschoinondo Vo,öffontlichung onthäll Angabon übqr Slguarpllichtigg,
!tgugrb6ron UmB6tz und Ums6tzat€usr in lirfsr Glioderung nach Win!chrfl92woig.n, z.T. kom-
biniort mit Umsatz0rößgnklatssn und FochtBformon. F6rno, wordon u. !. Angobon übcr atouer-
trai€ und st6uc,ptlichtig6 Umsätzg (nrch Art do. Stcuarcltz€), übar UmrotzatguorvorAbrug d.t
Vo,stouorund 6bziohboroVorstquor6cmachl. Darübgr himus 6rlolgt dor N6chwois dorStouo.-
pflichligcn, das Umsolzog und dor Umlclrstguor nach kr€isf.oion Städlon und Landkroisen,

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabekrteual
9.1.1 AbrEtz von Tabekwlr.n uod Zlgrr.tt nholl.o (vierteljährlich). lm Bericht tü, daE
4. Vio.t6liah. wird 6uch d6s Jahrooorgcbnis voröftcntlichl.

0. t .2 Trbrkgry.rb. (j ä h, I i c h I . M it oinom Ü b6rblick übor H orstcllung, Einfuhr und Absrlz von
Tabakworen.

9.2 Bicrrteuel
9.2.1 AbEtr votr Blar{monatlichl. lndon BorlchtonfürSoptsmbgrundOrzlmbarwitd.uch
d6s E,g6bnis fü. dos Braujohr | 1 . 1 0. - 30.9.) btw..Kslondorj.hr voröflontlicht.
9.2.2 Brouwirtehatt (jäh,lichl, Mit Ang.bgn übs, Broustätlon und ihro Erzrugung.

9,3 Mineralölstoucl
Dor iährlich ergchain€nd€ Boricht b.ingt Nachwoisungon übc, die verstcuartcn Msnoln und
di6 Vaeondung von ltou€.bogünstlgtom M inc.alö1.

9.4 B?anntwoinmonöpol
ln jährlichsr Folge wcrdsn B,onno.oion, Alkoholorougung und -6bsotz, Ein- und Ausfuhrvon
Branntwgin und Branntwoin6rz6ugniss6n sowio Einnshmon aut dom Branntwoinmonopol noch-
gowioaon.

9.5 Schaumw.in3teuol
Dsr J o h rgsb€richt .nlhält Ang6bon übo. dio Sch6uowoinhorstollor, ihran AbEätz sowir übqr
d6B Steuersoll.

9.6 Klolnoro Vorbrauchltcuern
Jo sin Bsricht wird jährlich übo, di6 Bostouorung von Salz und Zucko, voröffsntlichl.

Reihe lO: Realstouorn
I O.t Roaldcueruorglclch
06, iährlicho Boricht umf!ßt Angabon übcr lstaufkommcn, Grundbrträ96, gowog€no Ourch-
schniü3hobgEälz9 und H.bGaatzstrouung boi don.inrolnon Bcolitcuern sowis übor dsn
Gomoind66ntoil Bn der Einkommonatsurr und dis an Bund'und Lend!r abg6Iührt. Ggwarb6-

kroistroion
Städt., dio nrch Land-
kr€ison zuacmmong€16ßl9n kreisan0ohörig6n Gom6indon v6röftontlicht.

ffi STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (0S1 31) 59094/95, erhältlich.
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